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Infotag Beim Infotag der 
HAK/HAS Amstetten trat im 
Show-Block auch das eigene 
Schulorchester auf und erfreute 
die Gäste. Seite 13 / Foto: mott

Volleyballclub 
bangt um Existenz
Der VCA Amstetten zählt schon 
seit Jahren zu den Topvereinen 
im Österreichischen Volleyball-
sport. Auf Grund neuer Vergabe-
richtlinien der Niederösterreichi-
schen Nachwuchsförderung und 
der Rückzug des Hauptsponsors 
fehlen im Budget für die nächste 
Saison 50.000 Euro. Sollte keine 
Lösung gefunden werden, droht 
das Aus. Seite 32

Das Glück ist ein Engerl Die Glücksengerl fl iegen wieder und verschenken auch dieses Jahr Fussl-Gutschei-
ne im Wert von insgesamt 36.000 Euro an Tips-Leser. Seite 20 / Foto: Michaela Kraus

The Chainsmokers
Live 2. März 2018

Tickets: derennstaler.at, oeticket.com 

& „Ofenbach“

johannafür
mikl-leitner

„Ich unterstütze Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner,
weil ich sie seit Jahrzehnten kenne und schätze. Und vor
allem, weil ich um ihre menschlichen Qualitäten weiß.“

johanna-mikl-leitner.at/unterstuetzer

Wolfram Pirchner
Mentalcoach
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ASYLSCHICKSAL

Die Geschichte einer Flucht
WEISTRACH/STEYR. Elias Al 
Shaer ist ein Flüchtling aus Da-
maskus in Syrien, der vor zwei 
Jahren in Österreich angekom-
men ist und seither versucht, hier 
Fuß zu fassen.

von REINHARD LEEB

Am 21. Jänner war der internati-
onale Welttag der Flüchtlinge und 
Migranten. Abud Al Shaer ist einer 
von ihnen. Dass von Integration 
in Österreich von of� zieller Seite 
zwar viel gesprochen wird, aber 
bisweilen wenig im Alltag davon 
ankommt, kann man an Abuds 
Entschluss erkennen, sich nunmehr 
Elias zu nennen. Das of� zielle Do-
kument für diese Namensänderung 
hat er seit wenigen Wochen in den 
Händen. Dabei ist Elias eigentlich 
einer der Vorzeigebeispiele für 
Menschen, die sich sehr viel Mühe 
dabei geben, sich in unsere Gesell-
schaft zu integrieren.

Der Beginn
Elias ist in Damaskus in Syrien bei 
seiner Mutter mit seiner jüngeren 
Schwester Itidal und seinem jün-
geren Bruder Abid aufgewachsen. 
Nachdem sich die politische Lage 
zunehmend verschärft hatte und 
Elias schon als 14-Jähriger als Re-
bell gegen das Assad-Regime be-
kannt war, hat sich die Familie zur 
Flucht entschlossen. Der syrische 
Präsident Baschar al-Assad war 
bekannt dafür, mit Gegnern nicht 
zimperlich umzugehen. Willkürli-
che Verhaftungen, Foltergefängnis-
se und Tötungen gehörten zum da-
maligen Alltagsleben. Elias erzählt 
von Demonstrationen, an denen er 
teilgenommen hat, wo Tränengas 
und Nadelgranaten eingesetzt wor-
den waren. Nadelgranaten waren 
gefürchtet. Die nicht tödlichen 
Waffen hatten kleine Stahlstif-
te, die bei Explosion verschossen 
wurden und sich in die Haut brann-
ten. „Ein Treffer im Auge war ganz 
schlecht“, erzählt Elias. Bei einer 
dieser Demonstrationen hat Elias 
dann auch Bekanntschaft mit dem 

Gewehrkolben eines Soldaten ge-
macht. Diese Situation hat der Fa-
milie die Gefährlichkeit ihres Le-
bens verdeutlicht.

Die Flucht
Die Familie ist zuerst in den Li-
banon ge� ohen. Dort hat sie ein 
Jahr in einem Flüchtlingslager ver-
bracht. Elias war damals 18 Jahre 
alt. Nachdem sich die Situation 
dort auch zunehmend verschlech-
terte, � üchtete die Familie in die 
Türkeit, wo sie 15 Tage geblieben 
ist. Für die Flucht über das Mittel-
meer hat ein Schlepper der Fami-
lie dann 4800 Euro abgenommen. 
Weiter folgte die Flucht zu Fuß 
über Serbien und Ungarn bis nach 
Österreich. Im September 2015 ist 
die Familie dann für einige Zeit 
in Schwechat gewesen, bevor sie 
im Dezember 2015 nach Weis-
trach beim ehemaligen Dorfarzt 
Dr. Felix Schörkhuber und seiner 
Gattin Waltraud eine neue Blei-
be fanden. Schon damals hat die 
Familie, und vor allem Elias, die 
Möglichkeit für einen Deutschkurs 
genutzt. Während der jüngere Bru-
der Abid in der NMS St. Peter/Au 
unterrichtet werden konnte, kam 
Elias mit anderen Flüchtlingen in 
Steyr in einer Brückenklasse der 
HAK Steyr unter, wo er unter-
richtet und seine Deutschkennt-
nisse erweitern konnte. Nach etwa 

einem Jahr in Österreich wurde im 
August 2016 der Familie der Asyl-
status zugesprochen. Während die 
Mutter mit Elias Schwester und 
seinem Bruder in die Umgebung 
von Amstetten zog, blieb Elias vor-
erst in Weistrach und zog später in 
eine WG nach Steyr.

Der Alltag
Nur zehn Tage nach dem positi-
ven Asylbescheid konnte Elias 
eine Lehrstelle als Kälteanlagen-
techniker bei der Firma Ochsner 
in Haag antreten. Jetzt ist er im 
zweiten Lehrjahr. Während er 
sich an seinen Zeugnissen deutlich 
sichtbar bemüht, hier in Österreich 
etwas dafür zu tun, dass er der Ge-
sellschaft auch etwas zurückgeben 
kann, kommen ihm Teile dieser 
Gesellschaft nicht in dem selben 
Maße entgegen. Mit Alltagsras-
sismus und Vorurteilen hat Elias 
immer wieder zu tun. Er spricht 
aber nicht gerne darüber, genau so 
wenig, wie über die Dinge, die er 
vermisst. Nach seinen schreckli-
chen Erlebnissen, die für ein ein-
ziges Leben mehr als genug sein 
sollten, wünscht er sich nur nicht 
als Mensch zweiter Klasse be-
handelt zu werden und in Frieden 
leben zu können. Inzwischen hat 
er das Deutsch-Zerti� kat B1. Den 
Kurs für den Level B2 hat er zwar 
absolviert aber die Prüfung kostet 

wieder extra, weshalb ihm dafür 
noch das Zerti� kat fehlt.

Das Ziel
Das nächste Ziel ist aber schon 
ausgemacht. Durch die Initiative 
START hat der ehrgeizige Elias ein 
Schülerstipendium erhalten, mit 
dem er in Linz die Abendmatura 
machen will. Täglicher Unterricht 
von 17 bis 22 Uhr steht ihm nun 
vier Semester lang bevor. Neben 
dem Führerschein, den der 21-jäh-
rige Elias gerade macht, ist er auch 
freiwillig beim Roten Kreuz, wo 
er die Ausbildung zum Rettungs-
sanitäter absolviert. Und alles dient 
seinem engagierten Ziel, Medizin 
studieren zu können.

Wille zur Integration – Elias hat auch 
schon eine Lederhose anprobiert.

Elias nutzt auch die Gemeinschaftsküche für soziale Kontakte und zum Studieren. Foto: Leeb
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SPENDENAKTION

Gutes tun für die Gruft in Wien
SEITENSTETTEN. Ein Team vom 
Schacherhof hat sich für das ver-
gangene Weihnachtsfest eine be-
sondere Aktion einfallen lassen 
und Spenden für Obdachlose in 
der Gruft in Wien organisiert.

Gerade als der Weihnachtsstress 
einsetzte und die Kaufhäuser sich 
mit Menschenmengen füllten, 
machte sich auch das Jugendhaus 
Schacherhof Gedanken über die 
kommende Adventzeit. Schnell 
war klar, dass es heuer keinen ty-
pischen Adventkalender gibt, son-
dern das Gegenteil anvisiert wird: 
geben statt nehmen. 
Das siebenköp� ge Schacherhof-
Hausteam startete das Projekt 
„Umgekehrter Adventkalender“ 
und füllte jeden Tag die Advent-
kiste mit einer Spende für Ob-
dachlose. Durch Facebook wurde 

die Aktion öffentlich gemacht 
und es stellte sich heraus, dass 
auch Freunde und Jugendliche 
des Schacherhofs aktiv werden 
und sich an der Spendenaktion 

beteiligen möchten. 24 Tage lang 
trudelten die Spenden im Jugend-
haus ein und die Aktion war in-
zwischen schon weit über den 
Bekanntenkreis des Schacherhofs 

hinaus bekannt geworden. Egal 
ob Lebensmittel, Kleidung oder 
Hygieneartikel – das Hausteam 
war überwältigt von der großar-
tigen Unterstützung. Vor allem 
die Katholische Frauenbewegung 
leistete einen beachtlichen Bei-
trag. Am 7. Jänner war es dann so 
weit: Das Wissensdurstteam des 
Jugendhauses Schacherhof füll-
te den Schacherhofbus bis oben 
hin mit den vielen Spenden und 
übergab diese an Obdachlose der 
Gruft in Wien. Hier � nden heim-
lose Menschen einen Schlafplatz 
und erhalten Essen für einen ge-
ringen Beitrag. Um dies möglich 
zu machen, ist die Organisation 
ständig auf Spenden angewie-
sen. Somit nutzten sechs jungen 
Frauen aus dem Mostviertel eine 
weitere Gelegenheit zu helfen und 
kochten für 150 Menschen ein 
Mittagessen.

v.l.: Beate Sündhofer, Elisabeth Laurer und Mirjam Heigl kochten für 150 Men-
schen in der Gruft.  Foto: Jugendhaus Schacherhof

vpnoe.at

Johanna Mikl-Leitner, Landeshauptfrau

Ich möchte durch meine Arbeit zusammen bringen, was unser Land ausmacht – und stark macht:
Stadt und Land, Zukunft und Herkunft. Leistungsbereitschaft und Hilfsbereitschaft, Menschen
und Ideen. Über Parteigrenzen hinweg – im Land und für das Land.Miteinander Niederösterreich.
Das ist mein Grundsatz vom ersten Tag als neue Landeshauptfrau. Für diesen Weg bitte ich
jetzt um Ihre Unterstützung.

landeshauptwahl
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FEUERWEHR BOXHOFEN

Mitglieder tagten
AMSTETTEN. Bei der Mitglie-
derversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Edla-Boxhofen 
konnte auf ein turbulentes Jahr 
zurückgeblickt werden: Insge-
samt war die Feuerwehr Box-
hofen 2017 zu 58 Einsätzen, 77 
Übungen und 25 Lehrgängen 
ausgerückt und es ergab sich 

eine Leistungsgesamtsumme von 
mehr als 11.000 Stunden. Nicht 
mitgerechnet sind die Stunden, 
die für das traditionelle Zeltfest 
aufgewendet worden waren. 
Ein erfreulicher Zuwachs von 
zehn auf 13 Mann konnte bei 
der Feuerwehrjugend verzeich-
net werden.

ERNÄHRUNGSSOUVERÄNITÄT

Honigbienen und 
Wildbienen
W E I S T R A C H .  D e r  1 3 . 
Ernährungssouveränitäts(ES)-
Stammtisch wurde beim Biobäcker 
Hans Bachleitner abgehalten. Vor 
den Vorträgen von MOSTbee-Im-
ker Christoph Stöffelbauer und dem 
Naturexperten Bernhard Haidler 
von „Natur im Garten“ konnten die 
rund 25 Teilnehmer an einer Füh-
rung in der Biobäckerei teilnehmen. 
Schon vor 30 Jahren hatten sich 
mehrere Biobauern zur Biohofge-
meinschaft der Ho� ieferanten zu-
sammengeschlossen. Bachleitner 
übernahm dabei vor etwa zwölf 
Jahren die Bäckerei und produziert 
auf etwa 25 Hektar Roggen, Dinkel 
und Weizen und verarbeitet das Ge-
treide im eigenen Betrieb. So entste-
hen täglich etwa zwischen 100 bis 
300 Kilogramm Brot und Gebäck. 
Der Imker Christoph Holzer berich-

tete im anschließenden Vortrag über 
die Entwicklung der Biene und ihre 
wichtige Rolle in der Bestäubung. 
So würde ohne die Bestäubungsleis-
tung der Bienen nur zehn Prozent 
der Apfelblüten Früchte ausbilden. 
Durch die Arbeit der Bienen sind es 
aber 65 Prozent. In China sei 1985 
ein Programm gegen alle vermeint-
lichen Schädlinge gestartet worden 
und Ratten, Spatzen und Schadin-
sekten beinahe ausgerottet worden. 
Ein Nebeneffekt war auch die Ver-
nichtung bestäubender Insekten, 
was es notwendig gemacht hatte, 
dass Menschen nun per Hand diese 
Arbeit übernehmen mussten. Bern-
hard Haidler erklärte unter anderem 
in seinem Vortrag über die wilden 
Schwestern der Honigbiene, dass 
diese nützlich, harmlos und nicht 
aggressiv seien.

Die Teilnehmer des ES-Stamtisch konnten die Biobäckerei besichtigen. Foto: Leeb
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ST. PETER/AU. Im Rahmen 
des Neujahrsempfanges verlieh 
Bürgermeister Johannes Heuras 
(ÖVP) den Petrus-Award an Her-
bert Pauli für seine langjährigen 
Leistungen um die Literatur in 
der Gemeinde. Der Award wurde 
beim heurigen Neujahrsempfang 
zum zweiten Mal verliehen.

v.l.: Herbert Pauli und Bgm. Johannes 
Heuras Foto: Susi Pfaffeneder

EHRUNG

Herbert Pauli

www.kuechen-center-amstetten.at  
Mo-Fr von 9:00 bis 17:00 Uhr, Sa von 9:00 bis 12:00 Uhr

Die erste Adresse, 

wenn es um Ihre Küche geht:

Betriebsgebiet Nord 4
3300 Ardagger Stift
Tel. 07479/20110

Küchen-Center Amstetten

von Ballwein und Burgstaller

direkt an der Greiner Bundesstraße

YBBSFREUNDE

Kapitaler Huchen gefangen
AMSTETTEN. Über ein kräfti-
ges „Petri Heil“ kann sich Johann 
Köllner freuen. Dem begeisterten 
Hobby-Fliegenfischer ging am 
Wochenende an der Ybbs ein be-
sonders schönes Huchen-Exem-
plar ins Netz. „Ich hatte das Glück, 
einen ein Meter langen Huchen mit 
der Fliege zu fangen“, freut sich 
der stolze Angler, der den herrli-
chen Fisch schließlich wieder in 
die Ybbs entließ.
Betreut wird das Gebiet von den 
EVN Ybbsfreunden. Erst im letz-
ten Sommer wurden in dem fast 
sieben Kilometer langen Fischerei-
revier bei Amstetten 300 Huchen 
eingesetzt. Der Großteil der Fische 
zählt mit circa zwölf Zentimetern 
jedoch zur kleinen Größenklasse.
„Die gewählten Größen hängen mit 
unserem Bewirtschaftungskonzept 
zusammen. Der Schwerpunkt liegt 
auf kleinen Fischen, weil diese 

sich besser an das Gewässer an-
passen“, erzählt Ybbsfreund und 
EVN Mitarbeiter Christoph Frie-
senengger. In der Vergangenheit 
wurde bereits eine größere Anzahl 
an Forellen, Äschen und Nasen in 
dem Revier ausgesetzt. „Auch die 

Huchen-Population soll weiter ge-
stärkt werden, schließlich ist er ein 
in der Ybbs beheimateter Fisch“, 
so Friesenegger. Ein Prachtexemp-
lar wie dieses bekommt aber selbst 
der Experte nicht allzu oft zu 
Gesicht.

Johann Köllner entlässt den 100 Zentimeter langen Huchen wieder zurück in die 
Ybbs.  Foto: www.ybbsfreunde.at

Ihre Stimme für unser Mostviertel:

Michaela Hinterholzer

Erfahren. Verlässlich. Herzlich.

28. Jänner: Liste 1 - ÖVP
Michaela Hinterholzer

Vorzugsstimme

www.michaela-hinterholzer.at
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FERNSEHBEITRAG

ORF bei Rosenfellner
ST.PETER/AU. Am 15. Jän-
ner ging es rund zwischen den 
Walzenstühlen der Rosenfell-
ner Mühle. Wo sonst bis zu acht 
verschiedene Getreidesorten zu 
Mehl verarbeitet werden, rüstete 
das Kamerateam der ORF-Reihe 
„Köstlich Kulinarisch“ zum Dreh. 
Müllerin Monika Rosenfellner 
durfte gemeinsam mit Modera-
torin und Köchin Birgit Brunner 
köstliche Buchweizenblinis mit 

Lachs zubereiten. Zwischen Rüh-
ren und Braten blieb immer wie-
der Zeit, um sich über die Produk-
te und die Geschichte der Mühle 
zu unterhalten. Die vollständige 
Sendung ist am Dienstag, 30. 
Jänner, um 19 Uhr in NÖ Heute 
zu sehen. Das Rezept für die Bio 
Buchweizenblinis � nden interes-
sierte Köche auf der Website der 
Mühle, www.rosenfellner.at in der 
Rubrik Rezepte. 

Monika Rosenfellner und Birgit Brunner (v.l.) Foto: Rosenfellner Mühle

Wartungs- und Service- frei
ohne zusätzlichen Kosten für Heizraum/Ofen
Kessel/Wärmepumpe/Bohrungen/Lagerung...
zB: 70 m² Whg. ca. € 1,50 Stromkosten/Tag

1

d.h. 1/2 Heiz-Gesamtkosten
gegenüber herkömmlichen Heizsystemen,

unsere Berechnung, Platzierung und 
Regelung bringen bis zu 40 % Ersparnis!

 1

10 Jahre Garantie +  20 Jahre Erfahrung

99 % Energieeffizienz = 1. Qualität
... in 4 min volle Heizleistung!

... erwärmt die Luft und den Körper!
1

33 Stück 1

Infrarot - Heizungen
zum 1/2 Preis

...verkaufen umständehalber:

anfordern: 0660 / 312 60 501

Herr DI Mayr oder office@liwa.at
1

Berechnungstabelle und Sonderpreisliste

Wir kaufen auch Konkursware an!

AUSZEICHNUNG

Preis für
Gesundheit
ASCHBACH. Die Mittelschule 
Walther von der Vogelweide wurde 
mit dem BVA-Gesundheitspreis 
2017 ausgezeichnet, und zwar für 
das umfassende Projekt zur Förde-
rung der LehrerInnengesundheit, 
die interne Kommunikation und 
die nachhaltige Einbindung des 
Teams in der Projektentwicklung. 
Mit dieser besonderen Auszeich-
nung wurden österreichweit nur 
fünf Dienststellen des öffentlichen 
Dienstes für deren außerordentli-
che Initiativen sowie ihr beispiel-
haftes Engagement im Bereich der 
Gesundheitsförderung prämiert. 
Überreicht wurden die BVA-Ge-
sundheitspreise in der Hauptstelle 
der Versicherungsanstalt öffent-
lich Bediensteter durch den Ob-
mann der BVA, Präsident Fritz 
Neugebauer und den Generaldi-
rektor Gerhard Vogel, charmant 
moderiert von ORF-Moderatorin 
Nadja Mader.

Bei der Überreichung des Preises 

INFO-ABEND

Begegnung 
mit dem Alter
ST. GEORGEN/YBBSFELD. Karin 
Ebner, die Sozialsprecherin der 
Kleinregion Donau-Ybbsfeld orga-
nisierte im Georgsaal einen infor-
mativen Abend zum Thema Altern. 
„Dem eigenen Alterungsprozess kön-
nen wir positiv begegnen, indem wir 
aktiv unsere Sozialkontakte p¡ egen“, 
erklärte an dem Abend Franz Kol-
land, Altersforscher der Universität 
Wien und riet, rechtzeitig den eigenen 
Wohnraum möglichst barrierefrei 
und altersfreundlich zu gestalten.
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LEBENSMITTEL

Genaue Kontrollen
ST. GEORGEN/YBBS. Der interna-
tionale Trend zu vegetarischer, ve-
ganer und „	 exitarischer“ Ernäh-
rung gewinnt auch in Österreich 
immer mehr an Dynamik. Die 
meisten Fleischersatzprodukte ent-
halten dabei Soja und Zusatzstoffe. 
Die Firma VeggieMeat produziert 
als einziges Unternehmen in Ös-
terreich seit zwei Jahren Fleischer-
satz aus Erbsen, der ohne Zusatz-
Konservierungsstoffe auskommt.
Im Zuge einer Probenziehung der 
NÖ Lebensmittelkontrolle war nun 
NÖ Konsumentenschutzreferentin 
LHStv. Karin Renner (SPÖ) Gast 
beim vegetarischen Lebensmittel-
erzeuger und machte sich persön-
lich ein Bild von der Unbedenk-
lichkeit und hohen Qualität der 
Erzeugnisse. „Die Nachfrage nach 

	 eischlosen Lebensmitteln nimmt 
zu. Dementsprechend ist es wich-
tig, genau hinzuschauen, damit 
die NÖ Konsumentinnen und 
Konsumenten auf die Qualität der 
Lebensmittel vertrauen können“, 
betonte Renner. 2016 wurden in 
niederösterreichischen Betrieben 
knapp 5000 Proben gezogen. Nur 
24 Proben waren gesundheits-
schädlich, es gab 770 Beanstan-
dungen, allerdings nicht wegen der 
Qualität: „Wir haben großartige 
Betriebe und Unternehmen, Bio-
bauern, wo die Beanstandungen 
in der Regel auf Kennzeichnungen 
zurückzuführen sind, und nicht auf 
die Qualität des Produktes, von der 
Erdbeere und der Marille bis hier 
zum Vegini-Produkt“, erklärte 
Karin Renner.

v.l.: Georg Tanzer (CEO VeggieMeat GmbH), LHStv. Karin Renner, Andreas 
Gebhart (CEO VeggieMeat GmbH) Foto: Alexander Steiner

Spendensammlung Engagierte Mitarbeiter eines Lebensmittelge-
schäftes haben aus persönlicher Betroffenheit im Dezember mit einem 
Punschstand Spenden für die Österreichische Krebshilfe NÖ gesammelt. 
700 Euro konnten an Elfriede Scholler übergeben werden.  Foto: Scholler

FLOHMARKT

STEYR

Leop. Werndl Str. 46

07252-75931

steyr@gea.at

AMSTETTEN

Linzer Str. 2

07472-98206

amstetten@gea.at

KOMMT ALLE

NEUE WARE in SUPER Qualität

SUPERWARE zu Flohmarktpreisen

Donnerstag, 25. Jänner, 13 - 19 Uhr

Freitag, 26. Jänner, 10 - 18 Uhr

Samstag, 27. Jänner, 10 - 17 Uhr

Schuhe, Taschen, Möbel, Matratzen

Von MINUS 20% bis MINUS 80%

R
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TIERSCHUTZVEREIN AMSTETTEN

2017 wurden 259 Tiere versorgt
AMSTETTEN. Der Tierschutzver-
ein Amstetten mit Obmann Ernst 
Hausleitner und seiner Stellvertre-
terin und Gattin Christine konnte 
bei der Jahreshauptversammlung 
wie jedes Jahr mit beeindrucken-
den Zahlen aufwarten. So wurden 
im vergangenen Jahr 259 Tiere be-
treut. Dafür wurde eine Strecke von 
5605 Kilometer zurückgelegt.
121 verletzte oder ausgesetzte Kat-
zen wurden versorgt und betreut 
sowie 32 Hunde. Und 16 Katzen-
babys wurden mit der Flasche auf-
gezogen. In der Liste der versorgten 
Tiere � nden sich auch fünf Eich-
kätzchen, zwei Krähenküken, neun 

Tauben, fünf Wildentenküken, sie-
ben Feldhasenbabys, ein Sieben-
schläfer- und zwei Hermelinbabys 
sowie fünf Rehkitze. Unter den 
versorgten Vögeln � nden sich vier 

Falkenküken, zwei Mäusebussar-
de und zwei Waldkauzküken. Neun 
Sozialfälle werden ebenfalls vom 
Verein unterstützt, um die Versor-
gung der Tiere zu gewährleisten.

Schwierige Fälle wurden bei der 
Versammlung ebenfalls bespro-
chen. So konnte die zuständige 
Behörde im Fall eines misshandel-
ten Hundes in Mauer offenbar noch 
nicht gefunden werden.
Positiv aufgefallen ist, dass dank 
des Chip-Gesetzes inzwischen 
etwa 90 Prozent der Hunde wieder 
zu ihren Besitzern zurückgebracht 
werden können. Das Kastrationsge-
setz bei Katzen wird im Gegenzug 
dazu leider noch immer zum Groß-
teil nicht eingehalten. So mussten 
vom Verein im Vorjahr 57 Katzen 
kastriert werden.
Der Verein ist nach wie vor ver-
mehrt auf Freiwillige Spenden an-
gewiesen.

Funktionäre des Tierschutzvereines trafen sich zur Jahreshauptversammlung.
KONTAKT

Christine und Ernst Hausleitner
Strass 2, 3313 Wallsee
Tel: 0676/9195735
E-Mail: tv_amstetten@gmx.at
tierschutzverein-amstetten.npage.at

SPENDEN

Tierschutzverein Region Amstetten
IBAN: AT33 3203 3000 0011 0098 
BIC: RLNWATWWASC

Arralifte Jauerling
Forsteralm Turmkogel

„NIMM ZWEI, ZAHL EINE“ LIFTKARTE!

www.vbnoe.at VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.

Ab jetzt in Ihrer
Volksbank Niederösterreich AG

wie Vorteil!

fotolia.com
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ÜBERBLICK

Spitzenkandidaten am Wort: 
Finaler Kampf um die Wählergunst
NÖ. Am Sonntag wird 
der Landtag gewählt. 
Tips stellte daher den 
Spitzenkandidaten 
der landesweit antre-
tenden Parteien fünf 
Fragen.

Finaler Kampf um die WählergunstFinaler Kampf um die Wählergunst

  Land-

tagswahl 

NÖ

Johanna Mikl-Leitner
ÖVP

Wir stehen für das 
Miteinander im Land. Denn nur 
im Miteinander können wir für 
NÖ mehr erreichen und aus 
Herausforderungen Chancen 
und neue Perspektiven für 
unser Land machen. Wer das 
Miteinander auch in Zukunft 
will, der muss die Volkspartei 
wählen. 

Wir bauen auf das beste NÖ, 
das es je gab. Dennoch gibt 
es vier Schwerpunkte: Arbeit, 
Mobilität, Familie und Gesund-
heit. Eine Maßnahme in der 
Gesundheitsversorgung ist die 
Landarzt-Garantie. Da werden 
unbesetzte Hausarzt-Stellen 
mit Allgemeinmedizinern aus 
den Kliniken besetzt.

Wir denken nicht an 
andere Parteien, sondern wir 
denken an unser Land und 
unsere Landsleute. Vor allem 
daran, wie wir Niederösterreich 
gemeinsam gestalten und 
voran bringen können. Wenn 
die Frage weiter gefasst ist, 
dann wäre das zu Lebzeiten 
John F. Kennedy gewesen.

Wir haben im Landtag neun 
von zehn Beschlüssen gemein-
sam mit anderen Parteien 
gefasst. In der Landesregierung 
waren sogar 99,8 Prozent der 
Beschlüsse einstimmig. Ich 
unterstütze alles, was dem 
Land gut tut. Denn keine Partei 
hat das Monopol auf gute 
Meinungen.  

Wir orientieren uns an den 
stärksten Landesparteien 
in Österreich. Und je mehr 
Stimmen wir bekommen, umso 
mehr Gewicht haben wir für 
das Miteinander in NÖ. Das hat 
unser Land in der Vergan-
genheit  erfolgreich gemacht 
und diesen Weg wollen wir 
weitergehen.

1. Wofür steht Ihre 
Partei?

2. Welche Maßnahme 
braucht es sofort, damit 
Niederösterreich besser 
wird?

3. Welchem Politiker – 
natürlich nicht aus Ihrer 
Partei – würden Sie eine 
Vorzugsstimme geben?

4. Welchen Schwerpunkt 
einer anderen Partei 
halten Sie für 
fragwürdig?

5. Mit welchem 
Wahlergebnis sind Sie 
zufrieden?

Franz Schnabl
SPÖ

Wir wollen ein starkes 
Gegengewicht zu 
Schwarz-Blau im Land und 
Bund bilden. Meinungs-
vielfalt und soziale 
Wärme ist unsere politische 
Motivation, statt Politik 
gegen Schwächere und 
nachmittags geschlossene 
Kindergärten.

Die SPÖ hat zehn 
Leitprojekte und 100 für 
die Bezirke erarbeitet. Dazu 
zählt etwa beitragsfreie 
Kinderbetreuung auch am 
Nachmittag, Wohnen um 
fünf Euro pro Quadratmeter, 
ein 365-Euro-Jahresticket für 
Öffi s und die Wiedereinfüh-
rung des Gemeindearztes. 

Da in Niederösterreich 
‚Name vor Partei‘ 
gilt, meine Stimme 
dann nicht für die SPÖ 
gelten würde und weil ich 
meine Wahlentscheidung 
grundsätzlich nach den 
politischen Ausrichtungen 
und Programm-Inhalten 
treffe: keinem.

Die Pläne von ÖVP und FPÖ 
betreffend Sozialabbau und 
Schaffung eines Billigarbeits-
markts samt Schwächung 
von Arbeitnehmerrechten, 
wie der 12-Stunden-Tag, 
werden viele, die nicht zu 
den Sponsoren der beiden 
Parteien zählen, massiv 
unter Druck setzen.

Unser Wahlziel ist klar 
umrissen: Wir wollen 
stärker werden und die 
Absolute brechen! Denn: 
Solange eine Partei alles 
alleine entscheiden kann, 
wird sie die zweite Meinung 
nicht hören!

Udo Landbauer
FPÖ

Wir Freiheitliche stehen für 
eine positive Veränderung 
und echten Reformwillen 
in Niederösterreich. Ich 
will, dass unsere Kinder, 
Familien, Senioren und 
kommende Generationen in 
einem sicheren, leistbaren 
und sozial gerechten Nie-
derösterreich aufwachsen. 

Damit NÖ besser wird, muss 
die absolute Mehrheit der 
ÖVP fallen. Ich will für unsere 
Landsleute die beste und 
fl ächendeckende medizinische 
Versorgung. Zudem will ich 
NÖ zum sichersten Bundesland 
und zum Vorzeigebundesland 
im Bereich leistbares Wohnen 
machen.

Nur mit einer Stimme für die 
FPÖ können unsere Landsleute 
die schwarze Alleinherrschaft 
und Machtarroganz beenden. 
Ich bin in der Politik, um unsere 
Heimat mit positiver Kraft zu 
gestalten und das Beste für 
unsere Niederösterreicher 
herauszuholen.

Die ÖVP hat nach 
einer jahrelangen absoluten 
Alleinherrschaft viele Fehlent-
wicklungen und Missstände 
zu verantworten (Landfl ucht, 
Hausarztsterben, Sicherheits-
notstand). Drei Wochen vor der 
Wahl aufzuwachen und alles 
anders machen zu wollen, das 
halte ich für unehrlich.

Ich will das historisch 
beste Ergebnis für die 
FPÖ NÖ einfahren und die 
absolute Mehrheit der ÖVP 
brechen. Nur mit einer starken 
freiheitlichen Kraft können 
wir in Niederösterreich eine 
Politik sicherstellen, wo unsere 
Landsleute an erster Stelle 
stehen.

Helga Krismer
Grüne

Die Grünen sind die 
einzige Kontrollpartei, die der 
mächtigen ÖVP in NÖ die Stirn 
bietet. Während SPÖ und FPÖ 
Deals mit der ÖVP aushandeln 
und Zustimmungen zu 
Gesetzesentwürfen paktieren, 
decken die Grünen auf, was die 
ÖVP, unter Mithilfe der anderen 
Parteien, verstecken will. 

Es gibt im Wahlkampf 
kein klareres Angebot als 
unsere Forderung nach einem 
365€-Ticket für alle Öffi s 
in NÖ. Wer das Ticket will, 
muss die Grünen wählen! Die 
ÖVP blockiert seit Jahren die 
Umsetzung des Öffi -Tickets. 
Wir wollen das, weil es gut für 
die Umwelt und fürs Börserl ist.

Keinem, es braucht jetzt 
starke Grüne und daher 
gibt’s meine Stimme nur für 
Grüne PolitikerInnen.

Die ÖVP bekämpft lieber die 
Armen und nicht die Armut. 
Die grausliche Kürzung der 
Mindestsicherung von der 
ÖVP hat dazu geführt, dass 
3000 niederösterreichische 
Kinder jetzt weniger Geld 
zur Verfügung haben. Geld, 
das sie für Essen, aber auch 
für Bildung benötigen.

ÖVP, SPÖ und FPÖ werden 
in dieser Reihenfolge fi x 
in der Landesregierung 
sein. Ich werde zufrieden 
sein, wenn es eine starke 
Opposition im NÖ Landtag, 
nämlich die Grünen geben 
wird.

Indra Collini 
NEOS

NEOS stehen für ein enkelfi ttes 
Niederösterreich, in dem es 
wichtiger ist, was man kann 
als wen man kennt. Das ist im 
Moment leider nicht gegeben. 
Wir wollen eine nachhaltige 
Politik, also eine Verringerung 
des Schuldenberges und dass 
jeder in NÖ sich aus eigener 
Kraft etwas schaffen kann. 

Wir brauchen eine 
Schuldenbremse in unserem 
Land. Jedes Jahr gibt das 
Land 125 Millionen Euro 
alleine für die Zinsen 
aus – damit könnte man 
2500 Lehrer ein Jahr lang 
bezahlen. Diese Schulden-
macherei kostet unseren 
Kindern die Zukunft.

Ich bin in die Politik 
gegangen, weil ich nicht 
mehr zusehen konnte, wie 
es in der Politik läuft und 
was nicht läuft. Als Bürgerin 
war ich von den anderen 
Parteien sehr enttäuscht. 
Deswegen gibt es für mich 
nur eine Stimme und die 
heißt NEOS. 

Ich fi nde es bedenklich, 
dass die FPÖ und auch 
die ÖVP auf Bundesebene 
beim Thema Sicherheit 
mehr auf Angstmache 
setzen als auf faktenbasierte 
Argumente. Auch das System 
Niederösterreich – ein System 
aus Abhängigkeiten –  muss 
aufgebrochen werden. 

Unser Ziel ist ganz klar der 
Einzug in den Landtag. Das 
wäre für unsere junge Be-
wegung, die zum ersten Mal 
landesweit in Niederösterreich 
antritt, ein großer Erfolg.
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ANTON KASSER

Visionär, Pionier und Vorkämpfer
AMSTETTEN. Der Kandidat der 
ÖVP für den Wahlkreis Amstet-
ten, Landtagsabgeordneter Anton 
Kasser hat noch einmal zur Pres-
sekonferenz geladen.

Anton Kasser kandidiert an zwei-
ter Stelle hinter Michaela Hinter-
holzer im Wahlkreis Amstetten 
für die ÖVP bei der kommenden 
Landtagswahl am 28. Jänner. Im 
Bioladen Deinhofer hat er zur Pres-
sekonferenz geladen. „Regionale 
Produkte sind mir immer schon 
am Herzen gelegen“, erklärt Kasser 
in dem Laden, der seit 22 Jahren 
eine Pionierrolle für das Geschäft 
mit biologischen Lebensmitteln in 
der Region ist. Kasser selbst sieht 
sich auch als Visionär, Pionier und 
Kämpfer. „Man muss eine Vision 
haben und dann darum kämpfen“, 
gibt er sich entschlossen. Den meis-

ten Widerstand hatte er dabei aus 
den eigenen Reihen, aber dann gehe 
es darum Flagge zu zeigen, erklärt 
Kasser und zählt Erfolge wie den 
Einkauf von Photovoltaik aus der 
Region und nicht aus China, die 
Umstellung der Straßenbeleuch-
tung auf LEDs und die Verlegung 
der Einheitswertfeststellung auf den 
1. April 2018 auf. Man müsse den 
Wandel, den viele Menschen spü-
ren und der manchen Angst macht, 
bewusst gestalten und spricht damit 
die immer umfassendere Digitali-
sierung des Lebens an. „Trump sei 
unpackbar mit seinem Blödsinn“, 
bemerkt Kasser, wenn es um das 
Erreichen der Klimaziele geht. Und 
Kasser sieht in der momentan sehr 
günstigen Achse zu LH-Stv. Ste-
phan Pernkopf auf Landesebene 
und Ministerin Elisabeth Köstinger 
auf Bundesebene eine große Chan-
ce, um Projekte voranzutreiben.Kandidat Anton Kasser und Cäcilia Deinhofer lieben gute Lebensmittel.  Foto: Leeb

SIMADER IMMOBILIEN

Neubau von Eigentumswohnungen
ERNSTHOFEN. Die Simader 
GmbH beginnt im Sommer mit 
dem Neubau von vier Wohn-
häusern mit je sieben Einheiten 
in Ernsthofen: Wohnungen in 
verschiedenen Größen in per-
fekter, naturnaher Ortsrandla-
ge mit Blick auf die Enns.

Nach Verkaufsstart im Jänner 
wurden die ersten Wohnungen 
sofort verkauft oder reserviert. 
Die zukünftigen Eigentümer 
bringen ihre eigenen Vorstellun-
gen bereits mit ein. So werden die 
Wohnungen den Anforderungen 
der Käufer entsprechend maßge-
schneidert.

Eigene Wünsche einbringen
„So individuell wie ein Zuhause, 
so individuell die Bedürfnisse 
der Menschen“, so Johann Sima-

der, „mehr denn je erleben wir 
die Nachfrage nach Wohnungs-
eigentum.“ In der heutigen Zeit 
will man daheim nur noch „An-
kommen“ und sich wohlfühlen. 
Beim Erwerb einer schlüsselfer-
tigen, barrierefreien Eigentums-
wohnung braucht man nur noch 
einziehen, seine Räume mit der 
persönlichen Note versehen und 

sich zurücklehnen. Wer rechtzei-
tig kauft, kann die eigenen Wün-
sche dennoch umsetzen lassen.
Wohnungstypen in Größen zwi-
schen 47 und 133 Quadratmetern 
sind vorgesehen, von der prakti-
schen Zwei-Raum-Wohnung bis 
zur zweigeschoßigen Wohnwelt 
für die Familie. Die Penthäuser 
sind, bis auf eines, bereits ver-

geben. Eine Tiefgarage ist vor-
handen und ermöglicht komplett 
barrierefreies Wohnen. Eine 
monatliche Rückzahlungsrate ab  
450 Euro ist möglich.

Perfekte Lage
Die Wohnhäuser be¡ nden sich 
in einer durchdachten Wohnum-
gebung: Zu Fuß ist das Ortszen-
trum erreichbar, Nahversorger 
aller Art und eine gute Ver-
kehrsanbindung sind vorhanden. 
Beratungstermine bietet Johann 
Simader gerne unter der Nummer 
0664/3502315 an. Anzeige

Das bestmögliche Wohngefühl für die Bewohner steht im Vordergrund.

KONTAKT

www.simader-immo.at
anfrage@simader-immo.at
Tel. 07227/20531
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X-MARKT

Vier Dinge, auf die man beim Kauf eines 
Schlafsofas achten sollte
WELS. Auf den ersten Blick 
gleichen sich viele Schlafsofas, 
aber die Qualitätsunterschiede 
des Innenlebens sind enorm.

X-Markt hat sich in den letzten 
Jahren einen Namen in Sachen 
Qualität bei Gartenmöbeln und 
Wohnzimmergarnituren gemacht 
und das hat mehrere gute Gründe. 
Besonders bei Schlafsofas spie-
len hochwertige Materialien und 
solide Verarbeitung eine Rolle. 
Das beginnt erstens bei einem 
Faltbett mit einer vollwertigen 14 
Zentimeter Kaltschaummatrat-
ze, die man nach einigen Jahren 
auch problemlos tauschen kann. 
Wenn ein Schlafsofa öfter ver-
wendet wird, sollte man zweitens 
auf die Qualität der Gelenke und 

Beschläge achten. Und weil man 
am Schlafsofa nicht nur schläft, 
sondern auch bequem sitzen will, 
sollte man drittens auch auf den 
Sitzkomfort achten. X-Markt 
setzt hier auf hochwertigen Fe-
derkern im Sitz und Rückenbe-
reich. Viertens sollte man immer 

die Preise bei hochwertigen Sitz-
garnituren vergleichen und erst 
dann entscheiden. Warum sich 
X-Markt beim Preisvergleich so 
sicher ist? Der „Möbelhändler 
für die Schlauen“ erspart seinen 
Kunden den ganzen Schnick-
Schnack in den Verkaufsräumen 

und hält dafür die Qualität hoch 
und die Preise nieder.
Geschäftszeiten: Montag bis 
Freitag, 9 bis 18 und Samstag, 
9 bis 17 Uhr, im Lagerverkauf 
Wels, Jasminstr. 5 (Nähe Max.
Center), Tel. 07242/60044
www.x-markt.at  Anzeige

Wer sich ein neues Schlafsofa für mehrere Jahre kauft, sollte sich bei X-Markt über das Innenleben informieren. Weil 
X-Markt auf den Schnick-Schnack in den Verkaufsräumen verzichtet, bekommt man hier bei Schlafsofas das hochwertige 
Innenleben und langlebige Stoffe inklusive. Das X-Markt Team freut sich auf Ihr Kommen!   

FACHHOCHSCHULE OBERÖSTERREICH

Medizintechnik-Studium: 
International gefragte Ingenieure 
LINZ. „Ich freue mich sehr über 
die Auszeichnung“, sagt Klaus 
Weissenböck, Absolvent des 
Medizintechnik-Studiums der 
Fachhochschule Oberösterreich 
in Linz. Er erhielt für seine zu-
sammen mit der italienischen 
Universität Pavia entstande-
ne Masterarbeit den „GSM-
Award“ von der renommierten 
Wiener Medizintechnikfirma 
GSM.

„Der Aufenthalt in Pavia bedeute-
te für mich kulturellen Austausch 
und faszinierende technische For-
schung“, erzählt Weissenböck.
Initialzündung war eine beweg-
liche, tischgroße Platte zur Si-
mulation von Erdbeben. „Wir 

testeten diese mit Menschen und 
beobachteten die Auswirkungen“, 
so der Niederösterreicher weiter. 
Ergebnis: ein gutes Training zur 
Vorbeugung von Stürzen. Ein 
Beispiel, wie Medizintechniker 
Menschen unmittelbar helfen 
können.

Internationale Karriere
Das Medizintechnik-Studium 
wird als Bachelor- und Master-
Studium mit dem Schwerpunkt 
medizinische Geräte- und Re-
habilitationstechnik angeboten. 
Studierende lernen, Sprache und 
Problemstellungen der Mediziner 
zu verstehen und adäquate tech-
nische Lösungen unter Beachtung 
gesetzlicher Vorgaben zu reali-
sieren. Vor allem das englisch-

sprachige Master-Studium bietet 
neben verpflichtenden Inhalten 
verschiedene Vertiefungsmög-
lichkeiten.
Führende internationale Unter-
nehmen und Hochschulen sind 
Kooperationspartner. Anzeige   

Klaus Weissenböck studierte erfolg-
reich Medizintechnik in Linz

KONTAKT

alle informationen über das 
Studium gibt es auf der Homepage 
www.fh-ooe.at/mt
oder per e-Mail unter 
medizintechnik@fh-linz.at

Foto: FH OÖ
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INTERVIEW

Über die Vorteile eines Kachelofens
NIEDERÖSTERREICH. Um auch 
bei Stromausfällen, Engpässen 
der Energieversorgung oder 
dergleichen heizen zu können, 
sind ein Kamin und ein Kachel-
ofen oder Kaminofen eine gute 
Alternative zur Zentralheizung. 
Wir haben den Landesinnungs-
meister der Hafner Franz Kube-
na und Bundesinnungsmeister 
der Rauchfangkehrer Peter En-
gelbrechtsmüller dazu befragt.

Welche Vorteile hat ein Kachel-
ofen?

Kubena: Ein Kachelofen bietet 
viele Vorteile. Dazu zählen be-
stimmt die angenehme und ge-
sunde Wärme, die Verwendung 
des erneuerbaren, CO2-neutralen 
Brennstoffs Holz, die lange Le-
bensdauer verbunden mit hoher 
Wertbeständigkeit, die Versor-
gungssicherheit (kein elektri-
scher Strom, kein Öl, kein Gas), 
die geringen Betriebskosten und 
die völlig individuellen gestalte-
rischen Möglichkeiten.

In der Werbung wird immer vom 
„Wohlfühlfaktor“ gesprochen. 
Was ist beim Kachelofen so beson-
ders?

Kubena: Die angenehme Wärme 
des Kachelofens ist auf seine milde 
Strahlungswärme zurückzuführen. 
Diese erwärmt den menschlichen 
Körper direkt und nicht nur die 
Luft. Dadurch wird diese im Ka-
chelofenklima auch nicht trocken 
und es wird kein Staub aufgewir-
belt. Wissenschaftliche Studien 
haben nachgewiesen, dass das Ka-
chelofenklima den Menschen auch 
deutlich besser entspannen lässt.

Welche Voraussetzungen muss ein 
Haus oder eine Wohnung haben, 
um einen Kachelofen zu betreiben?

Engelbrechtsmüller: Eine 
wichtige Voraussetzung ist, dass 
ein geeigneter Rauchfang vor-
handen ist. Ideal sind dabei Ka-
mine mit einem Durchmesser 
von mindestens 16 Zentimetern. 
Hier spielt auch das Vorhanden-
sein von ausreichender Verbren-
nungsluft eine wesentliche Rolle 
für den Betrieb des Kachelofens. 
Deshalb wird empfohlen, sich 
schon in der Planungsphase mög-
lichst frühzeitig mit dem öffent-

lich zugelassenen Rauchfangkeh-
rer in Verbindung zu setzen.

Neben Schutz und Sicherheit für 
die Menschen in den eigenen vier 
Wänden ist auch der Umwelt-
schutz, insbesondere die Senkung 
der CO2-Emissionen ein zentra-
les Thema für Sie als Rauchfang-
kehrer...

Engelbrechtsmüller: ...ganz 
genau, insbesondere die Sen-
kung der CO2-Emissionen durch 
Brennstoffeinsparung. Durch 
unsere fachliche Kompetenz ken-
nen wir die potenziellen Auswir-
kungen der einzelnen Heizungs-
anlagen und Brennstoffe auf die 
Umwelt. Wir setzen diese Kom-
petenz sowohl im Zuge unserer 
Dienstleistungs- und Beratungs-
tätigkeiten bei privaten und ge-
werblichen Kunden als auch bei 
der Gestaltung der Abläufe am 
eigenen Standort ein. Dabei ver-
suchen wir, Umweltbelastungen 
nach Maßgabe unserer Möglich-
keiten und der wirtschaftlichen 
Angemessenheit laufend zu mi-
nimieren.                      Anzeige

Das Raumklima, das ein Kachel- oder Kaminofen schafft, ist mit einer Zentralheizung nicht zu erreichen, von der wohligen Behaglichkeit gar nicht zu sprechen. 

Auch die lange Lebensdauer und Wertbeständigkeit sprechen für einen Kachelofen.
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HAK/HAS AMSTETTEN

Information und Entertainment
AMSTETTEN. Ein guter Mix 
aus Information und Unterhal-
tungsprogramm prägte den Tag 
der offenen Tür an der HAK/
HAS Amstetten.

Großes Interesse zeigten die 
Gäste beim Tag der offenen Tür 

der HAK/HAS Amstetten. Man 
konnte entweder auf eigene Faust 
von Station zu Station schlendern 
und sich über die vielseitigen Aus-
bildungsmöglichkeiten informie-
ren oder sich von einem der Gui-
des – Schüler der oberen Klassen 
– auf komptetente Weise durch die 
Schule führen lassen.

Die Gäste erfuhren die Ausbil-
dungsschwerpunkte „Kommu-
nikationsmanagement und Mar-
keting“ und „Informations- und 
Kommunikationstechnologie 
– E-Business“. Auch das Pro-
jekt HAKplusSport wurde prä-
sentiert. Hier zeigten Teilneh-
merinnen der Sparte „Rhythm 

‘n Dance“ eine beeindrucken-
de Cheerleading-Performance.
Auch über Auslandsaufenthalte 
und Praktika konnte man sich 
informieren. Schülerinnen be-
richteten allen Interessierten von 
ihren Erfahrungen. Praxisbezug 
konnte in den Übungs� rmen be-
obachtet werden.Rhythm ‘n Dance-Vorführung beim Tag der offenen Tür der HAK/HAS Amstetten

Ein kleiner Sketch bewarb die vielseitige Ausbildung an der HAK/HAS. Fotos: mott

www.derfairecredit.at/volksbanken

De
rf
ai
re
Cr
ed
it
de
rT
ea
m
Ba

nk
Ös
te
rr
ei
ch
.

D
er

fa
ir
e
Cr
ed

it
de

rT
ea
m
B
an

k
Ö
st
er
re
ic
h.

ZUSAMMEN
#WAHRGEMACHT

ZERTIFIZIERT

TÜV AUSTRIA CERT GMBH
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ZERTIFIKAT NR. TA 290 112006676

FÜR DIE WAHLKREISLISTE

ÖVP
VORZUGSSTIMME 

 2 KASSER Anton, 1963
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DOMINIC HÖRLEZEDER

Kontrolle ist enorm wichtig
MOSTVIERTEL. Der Spitzen-
kandidat der Grünen im Wahl-
kreis Amstetten, Dominic Hör-
lezeder, hat Tips einige Fragen 
zur kommenden Landtagswahl 
beantwortet.

Tips: Wenn Du in NÖ sofort et-
was ändern könntest, was wäre 
das?

Dominic Hörlezeder (DH): 
Eines ist klar: Solange die ÖVP 
die absolute Mehrheit behält, 
wird sich in Niederösterreich 
nichts verändern. Ich sehe da ei-
nige kritische Dinge, die schon 
lang geändert gehört hätten. 
Zum Beispiel kann eine ein-
zelne Person im Gemeinderat 
einen Antrag stellen, im Land-
tag geht das aber nicht! Wir re-
den hier längst nicht von einer 
Mehrheit bei Abstimmungen. 

Der Antrag wird nicht einmal 
zur Diskussion zugelassen. 
Auch interessant: Bei Untersu-
chungsausschüssen untersuchen 
sich die Regierenden selbst! 
In Niederösterreich fehlt es an 
Kontrollrechten. Das würde ich 

sofort ändern. Außerdem würde 
ich Glyphosat verbieten und für 
das westliche Niederösterreich 
ein Tierschutzhaus errichten 
lassen.

Tips: Haben die Grünen noch 
ausreichend eigene Themen, 
oder wurden diese inzwischen 
von den anderen Parteien auf-
gegriffen?

DH: Natürlich haben wir zahl-
reiche eigene Themen, wie etwa 
das 365-Euro-Öffi ticket, das 
ein wesentlicher Schritt hin zu 
mehr und leistbarem öffent-
lichen Verkehr ist und so den 
Individualverkehr entlastet. In 
einigen Punkten haben wir ein 
Alleinstellungsmerkmal. Nur 
wir sind gegen undurchsichtige 
Handelsabkommen wie CETA, 
nur wir wollen ein Verbot von 

Glyphosat. Das unterscheidet 
uns ganz wesentlich von der 
ÖVP und ihrem „kleinen Able-
ger“, den NEOS.

Tips: Welche Ziele gibt es für 
die Wahl?

DH: ÖVP, SPÖ und FPÖ wer-
den in dieser Reihenfolge in der 
Regierung sein. Die Frage wird 
sein, ob es eine starke Oppositi-
on im Landtag mit den Grünen 
geben wird. Kontrolle ist enorm 
wichtig. Das hat sich gerade erst 
anhand des Skandals um die Dr. 
Erwin Pröll-Privatstiftung deut-
lich gezeigt oder beim Aufde-
cken des Pfl egeskandals.

Das gesamte Interview unter...

Dominic Hörlezeder  Foto: Christian Dusek

tips.at.at.atMehr zu lesen auf
www.tips.at/n/414816

BUCHHALTUNG
Info-Abend: 25.1. in Amstetten | 17 Uhr, BFI
Start Buchhaltung I: 26.2. in Amstetten | MO+MI 18-21:35 Uhr

5.3. in Amstetten | MO+MI 8-12:35 Uhr
Start Buchhaltung II: 26.2. in Amstetten | MO-DO 8-11:45 Uhr

20.3. in Amstetten | DI+DO 18-21:35 Uhr

PERSONALVERRECHNUNG
Info-Abend: 25.1. in Amstetten | 18:30 Uhr, BFI
Start: 19.2. in Amstetten | MO+MI 18-21:35 Uhr
Start Kostenrechnung: 20.3. in Amstetten | DI+DO 17:30-21:15 Uhr

LEHRABSCHLUSS NACHHOLEN
Kaufmännisch-administrative Berufe:
Info-Abend : 31.1. in Amstetten | 18 Uhr, BFI
Grundmodul: 26.2. in Amstetten | MO+MI 18-21:35 Uhr

14.3. in Amstetten | MO-FR 8-12:35 Uhr
Vesicherungskaufmann/-frau:
Zusatzvorbereitung: 5.3. in Amstetten | MO+MI 17:30-21:15 Uhr
Start: 5.3. in Amstetten | MO+MI 17:30-21:15 Uhr
Straßenerhaltungsfachmann/-frau:
Start: 19.3. in Amstetten | MO-SA 8-17 Uhr
BÖV:
Start: 5.3. in Amstetten | MO+MI 17:30-21:15 Uhr

HIER BILDEN SICH
NEUE KOMPETENZEN

Infos & Anmeldung: BFI Amstetten, Franz-Kollmann-Straße 2/7
07472 / 633 38 | amstetten@bfinoe.at | www.bfinoe.at

BFI NÖ

Matura nachholen
WAIDHOFEN/YBBS. Mit der 
Berufsreifeprüfung erwirbt 
man durch das erfolgreiche 
Ablegen von vier Teilprüfun-
gen (Deutsch, Englisch, Ma-
thematik, berufsbezogener 
Fachbereich) ein vollwertiges, 
staatlich anerkanntes Reife-
prüfungszeugnis. 

„Weiterführende Bildungswege, 
wie etwa Universität, FH-Studium, 
Akademie oder Kolleg, stehen ohne 
Einschränkung offen“, erklärt BFI 
NÖ Geschäftsführer Peter Beierl. 
Die Berufsreifeprüfung wendet sich 
an Personen mit abgeschlossener 
Berufsausbildung. Je nach Standort 
können die Lehrgänge am Abend, 
am Vormittag oder am Wochenen-
de absolviert werden. Die Ausbil-
dung dauert mindestens ein Jahr. 
Der nächste kostenlose Info-Abend 
� ndet am Mittwoch, 14. Februar, in 

der HTL statt. Lehrlinge in einem 
aufrechten Lehrverhältnis können 
die Berufsreifeprüfung kostenlos 
und parallel zur Lehre absolvieren. 
Der Kursbesuch ist auch während 
der Berufsschulzeit möglich. Dieser 
Info-Abend � ndet am 22. Februar 
um 18.30 Uhr ebenfalls in der HTL 
statt.                               Anzeige

Weiterbildung wahrt Karrierchancen.

INFO & ANMELDUNG

Telefon: 07472/63338
E-Mail: amstetten@bfi noe.at
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SENKER NEWS

VW Jungwagen-Aktion bei Senker
MOSTVIERTEL. Das Jahr 2018 ist 
noch ganz frisch und jung. Apropos 
jung: Das Senker-Team hat wieder 
viele attraktive Neu- und Jungwa-
gen sowie Einzelstücke von VW, 
Audi, Seat oder Skoda im Angebot.

Einzelstücke zu Hauspreisen
So gibt es jetzt bei Senker den 
beliebten jungen VW Golf 
Sportsvan in der beliebten Rab-
bit-Ausstattung mit 110 PS TSI 
zum sensationellen Hauspreis ab 
18.450 Euro.

Umstiegsprämie nur noch 
bis 31. Jänner 
Wer seinen gebrauchten Diesel-
Pkw gegen einen umweltscho-
nenden Jungwagen der Marke 
VW, Audi, SEAT und SKODA 
tauschen möchte, dem winken 
noch bis 31. Jänner bis zu 5500 
Euro Umstiegsprämie.

Begrenzte Stückzahl
Dieses Angebot sowie weitere 
Jungwagen-Modelle in Sonder-Ak-
tion gibt es nur bei Senker und in 

begrenzter Anzahl. Also rasch zu 
Senker düsen und sich bei einem 
Beratungstermin über die weiteren 
Details informieren.  Anzeige

Jetzt bei Senker: Der Golf Sportsvan Rabbit TSI bereits ab 18.450 Euro

Seat Leon Executive TSI                    
86 PS, EZ 01/2017, 7000 km           
Aktionspreis: 14.980 Euro mit einem 
Preisvorteil von 6347 Euro

Skoda Fabia Style TDI                        
90 PS, EZ 03/2017, 17.000 km 
Aktionspreis: 15.990 Euro mit einem 
Preisvorteil von 5424 Euro
Alle Preise inklusive 1000 Euro POBA Bonus / 

Skoda 500 Euro und 500 Euro Versicherungsbonus

AUS ALT
MACH
NEU!

Symbolfoto. Stand 01/2018. Details bei Ihrem ŠKODA Berater. Die angeg. Prämie/Bonus ist ein
unverb., nicht kart. Richtpreis inkl. NoVA und 20% MwSt und wird vom Listenpreis abgezogen.
Aktion gültig so lange der Vorrat reicht und kann pro Käufer nur ein Mal in Anspruch genom-
men werden. 1) Sparen Sie bis zu 5.500,– Euro (inkludiert modellabhängige Prämien) bei Kauf
eines ŠKODA Neuwagen ab 23.8.2017–31.03.2018 (Datum Kaufvertrag) und nachgewiesener
Verschrottung Ihres Diesel PKW (Schadstoffklasse EU1–EU4) und Zulassung im jeweiligen An-
lieferungsmonat bzw. bis spät. 31.8.2018. Das zu verschrottendeAltfahrzeugmuss zumZeitpunkt
der Neufahrzeugbestellung mind. 6 Monate auf den Neuwagenkäufer zugelassen gewesen sein.
Spätestens 30 Tage nach Zulassung d. Neufahrzeugs ist die Verschrottung durch einen zertifi-
ziertenVerschrotter nachzuweisen. 5.500,– Euro bezieht sich auf ŠKODA OCTAVIA G-TEC und
setzt sich zusammen aus 3.500,– Euro Verschrottungsprämie, 2.000,– Euro Erdgasförderung.
2) Inkl. Versicherungs- und Finanzierungsbonus. Aktionen gültig bis 31.3.2018 (Kaufvertrags-/An-
tragsdatum) bei Porsche Bank Finanzierung und Abschluss einer vollKASKO-Versicherung über
die PorscheVersicherung. Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-Nettokredit 50% vom Kaufpreis.
Ausg. Sonderkalkulationen für Flottenkunden und Behörden.

Sparen Sie bis zu 5.500,– Euro1)

bei Kauf eines ŠKODA Neuwagens und
Verschrottung Ihres alten Diesel-Fahrzeugs.

zusätzlich bis zu

1.500,– Euro2)

Porsche Bank Bonus
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Verkauf und Service:

Amstetten-Neufurth, Rauscherstraße 45, Tel. 07475/9001
Melk, Abt-Karl-Straße 80, Tel. 02752/50100
Ihre Waidhofen/Ybbs Haag Ybbs
Service-Betriebe: Ybbsitzer Straße 128 Linzer Straße 30 Porschestraße 2

Tel. 07442/55606 Tel. 07434/42270 Tel. 07412/55700

office@senker.at
www.senker.at

Verbrauch: 4,1-7,2 l/100 km.CO2-Emission: 96-164 g/km. Symbolfoto.
Unverbindl., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt., NoVA, € 1.000,– Porsche Bank Finanzierungsbonus
für Privatkunden und € 500,– Versicherungsbonus bei Finanzierung über die Porsche Bank
und Abschluss einer vollKASKO-Versicherung über die Porsche Versicherung. Mindestlaufzeit
36 Monate, Mindestnettokredit 50% vom Kaufpreis. Ausgen. Sonderkalkulationen für Flottenkunden
und Behörden. Aktionen gültig bis 30.06.2018 (Antrags-/Kaufvertragsdatum) für SEAT NW und JW
bis 18 Monate ab EZ. Stand 01/2018. Die Boni sind unverbindl, nicht kart. Nachlässe inkl. MwSt.
und NoVA und wurden bereits vom Listenpreis abgezogen. *Die Garantie von bis zu 5 Jahren und
100.000 km Laufleistung endet, wenn entweder die vereinbarte Zeitdauer abgelaufen ist oder die
max. Laufleistung überschritten wird, je nachdem, welches der beiden
Ereignisse zuerst eintritt. Aktion gültig bis aufWiderruf.

Der SEAT Leon ST Kombi.
Bereits ab€ 15.490,–

VerkaufundService:
Amstetten-Neufurth, Rauscherstraße45,Tel.07475/9001
AutorisierteServicebetriebe:
Waidhofen/Ybbs, YbbsitzerStraße 128,Tel.07442/55606
Ybbs,Porschestraße2,Tel.07412/55700
Haag, LinzerStraße30,Tel.07434/42270
Melk, Abt-Karl-Straße80,Tel.02752/50100,www.senker.at
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LANDTAGSWAHL

Landbauer erklärt 
Ziele der FPÖ
AMSTETTEN. Udo Landbauer 
nannte in Amstetten seine drei 
Hauptthemen: Sicherheit, Ge-
sundheit und Wohnen.

Udo Landbauer, FPÖ-Spitzen-
kandidat für die niederöster-
reichische Landtagswahl, tourt 
durch Niederösterreich. „Durch 
diese Wahlkampfreise ist mir erst 
aufgefallen, wie groß Niederös-
terreich ist.“ Diese Reise führte 
Landbauer auch nach Amstetten. 
Als seine wichtigsten Themen 
listete Landbauer Sicherheit, Ge-
sundheit und Wohnen auf.
Im Bereich der Sicherheit ortet 
Landbauer auch auf Bundesebe-
ne einen massiven Personalman-
gel. Im Zuge seiner Tour habe er 
Polizeistellen besucht und Poli-
zisten nach deren Wünschen be-
fragt. Neben dem Personalman-
gel beklagten demnach Polizisten 
auch einen Notstand bei der Aus-
rüstung. Laut Landbauer hätten 
manche Polizisten Teile der Aus-
rüstung mit ihrem privaten Geld 
bezahlen müssen.
Was die Kriminalitätsrate an-
belangt, so sei diese zwar rück-

läu� g, allerdings von hohem Ni-
veau und deshalb für Landbauer 
schlechte Zahlen.
Beim Thema Gesundheit kriti-
sierte Landbauer, dass die Lan-
deskliniken immer teurer und 
der Output geringer werde. 
Damit gehe ein „Hausärztester-
ben“ am Land einher, die � nan-
ziell ausgehungert würden. Die 
seitens des Landes geplanten In-
vestitionssubventionen seien zu 
wenig, da sie das geringe Ein-
kommen der Landärzte nicht 
beheben.

FPÖ Spitzenkandidat Udo Landbauer
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TOP-AKTION

Mit Böckle Haag 1000 Euro sparen
STADT HAAG. Böckle Haag über-
rascht schon jetzt mit einer Top-
Aktion für den Garten. Nur für 
kurze Zeit gibt es jetzt den Hus-
qvarna Automower 440 um nur 
2685 Euro inklusive Montage statt 
3297 Euro für den Automower und 
390 Euro für die Montage. Das ist 
eine Ersparnis von 1000 Euro.
Der Husqvarna Automower 440 
ist der leiseste seiner Klasse und 
mäht Flächen bis zu 4000 Qua-
dratmeter. Auf zwei Suchschlei-

fen können bis zu fünf Fern-
startpunkte gesetzt werden. 
„Jetzt ist die richtige Zeit, sich für 
einen Automower zu entscheiden, 
da Böckle Haag bis Ende Februar 
die Preise senkt! Schnellentschlos-
sene erhalten jetzt so viel Auto-
mower für so wenig Geld wie nie 
zuvor“, sagt Geschäftsführer Mi-
chael Felbauer.
Jetzt zuschlagen bei Böckle Haag, 
Michael Felbauer, 07434/42217
 AnzeigeMit dem Automower von Böckle Haag bleibt mehr Zeit fürs Wesentliche.
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NEUJAHRSEMPFANG

Mitbestimmung der 
Bürger Kematens
KEMATEN/YBBS. Beim Neu-
jahrsempfang berichtete Bürger-
meisterin Juliana Günther von 
Projekten der Gemeinde.

Bürgermeisterin Juliana Gün-
ther (ÖVP) berichtete beim Neu-
jahrsempfang von gelungenen 
Projekten. So gelte zum Beispiel 
der Kreisverkehr an der B121 als 
schönster Kreisverkehr Nieder-
österreichs. Bei der Volksschule 
seien Parkplätze geschaffen wor-
den. Und es gebe eine Querungs-
hilfe auf der stark befahrenen Bun-
desstraße. Ingesamt seien 800.000 
Euro in den Straßenbau investiert 
worden. Besonders freut sich Gün-
ther, dass viele Gemeindebürger 
der Einladung folgten, sich an den 
Entscheidungs� ndungen aktiv zu 
beteiligen. Unter den Vorschlägen 
der Bürger war zum Beispiel, das 
Angebot regionaler Lebensmittel 
zu erhöhen. Umgesetzt wurde der 
Vorschlag mit einem Schmankerl-
markt und dem „Café zur alten 
Tasse“ im Zentrum kem.A[r]T.
Für das Jahr 2018 kündigte Gün-
ther Maßnahmen zur Erhöhung der 
Verkehrssicherheit an und eine Ver-
längerung des Schneerosenweges.

Der Bürgermeister Waidhofens, 
Werner Krammer (ÖVP) war unter 
den Festgästen. Er berichtete von 
der guten Nachbarschaft der Ge-
meinden.
Die Festrede hielt der Landtags-
abgeordnete Anton Kasser (ÖVP). 
Darin warb er darum, regionale 
Produkte bei Anbietern der Regi-
on zu kaufen. Er sei nicht grund-
sätzlich gegen Onlinehandel aber 
die Bürger sollten entscheiden, ob 
das Geld, das hier verdient werde, 
in der Region bleiben oder nach Lu-
xemburg wandern solle.
Mitreißende Musik steuerten der 
Musikverein Hilm-Kematen, das 
„hoiz knepf quartett“ und die 
„Roxianas“ bei. Besonderen Ap-
plaus bekam Felix Günther für 
seine witzigen Mundartgedichte. 
Fotos: www.tips.at/n/414673

Günther erhielt von Anton Kasser und 
Johannes Pressl das silberne Ehrenzei-
chen des Gemeindebundes überreicht. 
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NEOS

Keine Bünde
AMSTETTEN. Der oberst gereihte 
NEOS-Kandidat des Bezirks Am-
stetten ist Daniel Gieber. Für ihn 
ist klar, dass der Bezirk Amstetten 
und Niederösterreich die NEOS 
brauchen: „Als Bürger_innenbewe-
gung sind wir unabhängig und kei-
nen Bünden, Vorfeldorganisationen 
oder anderen verp� ichtet. Wir sind 
keine Berufspolitiker und kommen 
mitten aus dem echten Leben. We-
sentlich ist für NEOS immer mehr 
Freiheit für die Bürger. Es muss 
wieder einfacher sein, sich aus eige-
ner Kraft etwas zu schaffen. Eines 
unserer Hauptthemen ist daher der 
enorme Schuldenrucksack, den die 
ÖVP gemeinsam mit der SPÖ und 
den übrigen Parteien den Menschen 
in unserem Bundesland umgehängt 
hat. Wenn am 1. Jänner das Neu-
jahrsbaby auf die Welt kommt, hat 
es schon einmal 5000 Euro Schul-
den. Mehr Last müssen nur die 
Bürgerinnen im krisengeschüttel-
ten Kärnten tragen. Das raubt die 
Zukunft unserer Kinder. NEOS 
fordern daher eine Schuldenbremse 
in der Landesverfassung und mehr 
Transparenz bei den Förderungen. 
Das Geld würden NEOS stattdes-
sen in jene drei Bereiche investie-
ren, die den Menschen das Leben 
leichter machen und Chancen er-
öffnen: also in Bildung, P� ege und 
eine verbesserte Infrastruktur.

AUSZEICHNUNG 

Preis für 
NMS Mauer
AMSTETTEN. Unter dem Motto 
„Schule.Leben.Zukunft“ fand im 
Schloss Grafenegg ein Festakt 
statt, bei dem viele Schulen aus 
NÖ für ihren besonderen Ein-
satz geehrt wurden. Die NNÖMS 
Mauer erhielt diese Ehrung für 
ihr Engagement im Lebensraum 
Schule und den wertvollen Bei-
trag, den sie damit für die Regi-
on leistet. Bildungs-Landesrätin 
Barbara Schwarz bedankte sich 
bei der Delegation aus Mauer.

EHRUNG

Franz Krendl
ERTL. Traditionell am ersten 
Freitag nach Heiligen Dreikö-
nig findet das Neujahrstreffen 
der Gemeinde statt. Wechsel-
weise jedes Jahr in einem ande-
ren Gasthaus, beging man diese 
Veranstaltung heuer im Gasthaus 
Wendtner. Für die musikalische 
Umrahmung sorgten heuer die 
Urlursprungbuam. Neben der 
Begrüßung der neu zugezoge-
nen ErtlerInnen, der Vorstellung 

eines Vereines – heuer die Wett-
kampfgruppe der Freiwilligen 
Feuerwehr – konnte auch einigen 
Personen für besondere Erfolge 
oder Leistungen im Jahr 2017 
gratuliert werden. Die besonde-
re Auszeichnung „ERTL dankt“ 
wurde Franz Krendl überreicht. 
Er wird liebevoll als „Dorfpapa-
razzi“ bezeichnet, weil es kaum 
eine Veranstaltung im Ort gibt, 
bei der er nicht fotogra¢ ert.

v.l.: BR Andreas Pum (ÖVP), Franz Krendl und Bgm. Josef Forster (ÖVP)

Computer-Tips

System- und Datensi-
cherung wird immer 
wichtiger!

Eine regelmäßige Sicherung des 
eigenen Computers ist immer 
sinnvoll – das leuchtet den meisten 
Anwendern durchaus ein. Ob und 
wie so eine Sicherung durchgeführt 
wird, ist aber wieder eine ganz 
andere Sache.

Aufgrund der erst vor kurzem 
bekannt gewordenen Hardware-
Sicherheitslücken (Spectre und 
Meltdown), wird jetzt überall 
krampfhaft versucht, diese mit 
Softwareupdates, z.B. auch für 
Windows zu schließen. Leider kann 
es dabei aber vorkommen, dass ein 
Computer sich plötzlich einfach 
nicht mehr starten lässt, oder 
andere gravierende Probleme auf-
treten. Aus eigenen Erfahrungen 
kann ich in diesem Zusammenhang 
auf die Wichtigkeit und Bedeutung 
einer möglichst aktuellen System-
sicherung hinweisen, damit man 
seinen Computer im Problemfall 
möglichst schnell und ohne allzu 
großen Aufwand wiederherstellen 
kann. 

Bei einer optimalen Sicherung 
sollten nicht nur die persönlichen 
Dateien gesichert werden, sondern 
es geht eben auch darum, den 
Computer möglichst einfach und 
schnell wiederherstellen und in 
einen betriebsbereiten Zustand 
bringen zu können. Unbedingt soll-
ten auch Sicherungen auf externe 
Datenträger gemacht werden, die 
im normalen Betrieb nicht an den 
PC angeschlossen sind.

von
Reinhold
Schachner

Reinhold Schachner
Computerbetreuer
offi ce@computerbetreuer.at
www.computerbetreuer.at
Telefon: 0676/7103300

Anzeige

Computer-Tips
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LINZ. Für kosmetik- und beau-
tyinteressierte Berufseinsteiger 
oder -umsteiger bereiten die Be-
rufsausbildungen Kosmetik und 
Fußpflege der Vitalakademie 
ideal auf einen Beruf vor, der 
voll im Trend liegt. Mit Diplom-
lehrgängen zum Stylist für Per-
manent Make-up, Microblading 
oder Wimpernverlängerung oder 
Fachkursen wie Sugaring und 
Visagistik gewinnen Interessier-
te weiteres spezielles Fachwissen. 
Mehr Infos: 0732/60 70 86 www.
vitalakademie.at Anzeige

AUSBILDUNGEN

Kosmetik und
Fußpfl ege

Vitalakademie-Info-Workshop am 15.2.

BÖLLERBAUER

Der Kleidertauschmarkt
STADT HAAG. Am 27. Jänner 
lädt der Kulturverein Böller-
bauer ab 13 Uhr zum Kleider-
tauschmarkt.
Von 10 bis 12 Uhr nimmt das 
Kulturvereinsteam die zu tau-
schende Kleidung entgegen und 
freut sich darauf, dass ab 13 Uhr 
möglichst viele Stücke neue Be-
sitzerinnen und Besitzer � nden.
Den gemütlichen Austausch über 
die neu errungene Beute kann 
man dann im Kulturcafe bei ve-
getarischen Köstlichkeiten, Kaf-
fee und Kuchen genießen.
Ab 20 Uhr ist die Bühne frei für 
alle spielfreudigen Musikerinnen 
und Musiker. 

Der Kleidertauschmarkt gehört zu den Fixterminen.  Foto: Dawid Liftinger

HINWEIS

Samstag, 27. Jänner, 13 Uhr
Böllerbauer, Salaberg 32
10–12 Uhr: annahme
eintritt frei

EISSTOCK-WM 2018

Winter Wiese im Festzelt
AMSTETTEN. Hinter der Eishalle 
in Amstetten wird von 18. Febru-
ar bis 3. März in einem riesigen 
Festzelt mitten im Winter für Ok-
toberfest-Stimmung gesorgt und 
zum ersten Mal, parallel zur Eis-
stock-WM, zur Winter Wiese ge-
laden. Mehr als zwei Wochen lang 
wird gemeinsam mit Top-Stars der 
Schlager- und Volksmusik-Szene 
ausgelassen getanzt und gefeiert.
Das Areal hinter der Eishalle soll 
im Februar und März of� ziell als 
Party-Hotspot und Treffpunkt für 
alle Wiesn-Fans dienen. Mehr als 
zwei Wochen ist, parallel zur ers- ten Eisstock-WM Österreichs, ein 

abwechslungsreiches Programm 
garantiert. Top-Acts sorgen für 
Wiesn-Flair und mit bester Musik 
für Party pur.
Vier mal zwei Tickets werden für 
das Trachtenclubbing am 2. März 
verlost. Die Draufgänger bringen an 
diesem Tag das Festzelt zum Beben 

und es wird auf den Tischen getanzt 
und gefeiert. Die Musik reicht von 
fetziger Volksmusik bis hin zu den 
aktuellen Partyhits sowie einem 
einzigartigen und interaktiven 
Live-Entertainment mit den Drauf-
gängern beim Trachtenclubbing. 
Die Gewinnertickets werden an der 
Abendkasse hinterlegt.

Die Draufgänger bringen das Partyzelt zum Kochen.  Foto: mado GmbH

SWV-BALL

„Spanische 
Nächte“
AMSTETTEN. Der Ball des So-
zialdemokratischen Wirtschafts-
verbandes am 27. Jänner im 
Gasthof zur Rennbahn/Amstet-
ten trägt das Motto „Spanische 
Nächte“. Unter den Ballgästen 
wird auch SPÖ-Spitzenkandidat 
Franz Schnabl anwesend sein.

WINTER WIESE AMSTETTEN 
AMSTETTEN. Wiesn Schmankerl und viele 
bekannte Stars präsentiert die Winter Wiese 
im Rahmen der eisstock WM vom 18.2. bis 
3.3. in amstetten. Die Spider Murphy gang, 
die Paldauer, die Draufgänger und die 
Powerkryner bringen Stimmung. infos unter 
www.winter-wiese.at und Ö-Ticket

Fo
to
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at
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Spiele-Tips

von
Franky
Bayer

Ein Königreich für mein 
Domino!

„Kingdomino“ – was für eine tref-
fende Wortschöpfung! Sie setzt sich 
zusammen aus „Kingdom“, englisch 
für Königreich, und „Domino“, dem 
bekannten Spieleklassiker. Damit ist 
schon fast alles erklärt. Die Plättchen 
sind 2 Felder groß und weisen je 2 von 
6 Landschaften auf: Äcker, Wiesen, 
Wälder, Hügel, Seen und Berge. 
Auf einigen Feldern sind Hütten mit 
1 bis 3 Sternen. Unsere Aufgabe ist 
es, die Plättchen passend in unser 
Reich anzulegen, um möglichst viele 
Prestigepunkte zu erzielen. Dabei 
wird für jedes Gebiet die Anzahl der 
verbundenen Felder mit der Anzahl 
der darin enthaltenen Sterne multi-
pliziert. Der Spieler mit den meisten 
Punkten gewinnt. Doch trotz simpler 
Spielregeln ist Strategie gefordert: 
Nehmen wir uns ein wertvolleres 
Plättchen, sind wir im nächsten Zug 
später dran. Dies erfordert dann doch 
ein paar knifflige Entscheidungen. 
„Kingdomino“ erfährt dadurch eine 
spielerische Eleganz, die trotz einfa-
chem Legemechanismus taktisches 
Vorgehen verlangt. 

Frankys Bewertung:
6 von 6 Würfelaugen

Kingdomino
Verlag: Pegasus Spiele
Alter: ab 8 Jahren
Spielerzahl: zwei bis vier Spieler
Dauer: 15 bis 30 Minuten

Auf 1, 2, 3
Nase frei!

Qualität aus 
Österreich.eich.

 Befreit die verstopfte Nase
 Stoppt den Schnupfen
 Beruhigt die Nasenschleimhaut

Der Erkältungsspezialist seit 50 Jahren. 

LUUF® Nasenspray – 
wirkt schnell und tut wohl!

Mit naturreinen

ätherischen Ö

le
n

Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.

Achtung vor Lock-
Anrufen

Aktuell gehen beim Konsumen-
tenschutz der AK OÖ vermehrt 
Beschwerden wegen soge-
nannter Ping-Anrufe ein: Dabei 
werden Konsument/-innen von 
unbekannten Teilnehmern, meist 
unter einer Nummer mit aus-
ländischer Vorwahl, angerufen. 
Der Anruf wird jedoch bewusst 
nach nur einmal klingeln wieder 
abgebrochen, um auf diese Weise 
einen Rückruf zu provozieren.

Teure Mehrwertnummern

Bei einem Rückruf stellt sich 
dann oft heraus, dass es sich 
um eine teure Mehrwertnummer 
handelt, die für Konsument/-
innen zur Kostenfalle werden 
kann. Oft wird dabei auch die 
anrufende Nummer manipuliert, 
sodass man nicht immer sofort 
bemerkt, dass es sich dabei um 
eine Mehrwertnummer handelt.

Tipp:

Konsument/-innen, die derartige 
Anrufe von unbekannten Num-
mern erhalten, wird geraten, 
diese im Zweifel zu ignorieren 
und n icht  zurück zuru fen.

Es gibt auch die Möglichkeit, auf 
dem Handy bestimmte Nummern 
zu sperren, um weitere Anrufe von 
diesem Teilnehmer zu unterbinden.

Weitere interessante Tipps 
fi nden Sie online.

von
Mag. Lukas
EngelputzederEngelputzeder

tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

... in Freizeit!

AK-Konsumentenberater

Ratgeber fi nden Sie auf
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Die Glücksboten sind wieder 
im Landeanfl ug auf den Bezirk
BEZIRK. Die Tips-Glücks engerl 
sind auch im heurigen Jahr 
wieder auf dem Flug und über-
raschen treue Leser mit den be-
gehrten Warengutscheinen von 
Fussl im Wert von 300 Euro. Mit 
der korrekten Antwort besteht 
ab sofort wieder die Chance 
auf den Gewinn. 

Das Glück ist ein Vogerl, so 
heißt es im Volksmund. Bei Tips 
erscheint es allerdings in Form 
eines Mitarbeiters, der die ent-
scheidende Gewinnfrage stellt. 
Egal ob in Dörfern, Städten oder 
Gemeinden, diese Tips-Glücks-
engerl landen vielleicht im Park, 
am Hauptplatz, vor der Kirche, 
in der Einkaufsstraße oder am 

Spielplatz und sprechen Passan-
ten an. Vom Glücksengerl gefragt 
„Was ist Ihre Lieblingszeitung?“, 
sollte die Antwort „Tips“ lauten 
und schon wechselt ein 300-Eu-
ro-Gutschein von Fussl den Be-
sitzer. 
Insgesamt verschenkt Tips heuer 
Gutscheine der Fussl Modestraße 
im Gesamtwert von 36.000 Euro. 
Also lohnt es sich Augen 
und Ohren 
offen zu 
h a l t e n 
und nach 
den Tips-
Glücks-
e nge r l n 
Ausschau 
z u  h a l -
ten.

Tips

Glück
s-

enger
l

Tips-Geschäftsführer Josef Gruber schickt wieder seine Engerl los. Foto: Michaela Kraus Foto: Wodicka

MONDKALENDER 
            von Siegrid Hirsch / www.freya.at

MI 24. Jänner

ab 14:45 Uhr Stier – aufsteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, 
Augen, Ohren 

Günstig: Winterschnitt bei Obstbäumen 
(Witterung beachten); Fruchtp� anzen im 
Glashaus säen; Haltbarmachung von Le-
bensmitteln; Brot und Kuchen backen; 
guter Schlachttag; Wohnung gründlich 
lüften; gute Wirkung von Medikamenten 
und Schönheitsmitteln; Haare waschen

Ungünstig: P� anzen düngen; Genuss-
mittel wie Kaffee und Nikotin

Siehe auch morgen

DO 25. Jänner

aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Kehlkopf, Mandeln (Hals)

Günstig: Böden trocken reinigen; Schu-
he putzen; Schimmel beseitigen; chemi-
sche Reinigung; Malerarbeiten; guter 
Schlachttag; Brennholz lagern; guter 
Hochzeitstag; Geldangelegenheiten 

Ungünstig: Haare waschen; körperliche 
Anstrengungen; Zahnbehandlungen

FR 26. Jänner

ab 18:40 Uhr Zwillinge – 
aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Kehlkopf, Mandeln (Hals)

Siehe gestern

SA 27. Jänner

Wendepunkt 

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Wohnung lüften; Blumen säen 
(Glashaus); Reinigungsarbeiten, Fenster 
putzen; Porzellan und Metalle reinigen; 
Schimmel beseitigen; Stallreinigung; 
Platz des Haustiers reinigen; Zimmer-
p� anzen umtopfen; Malerarbeiten; che-
mische Reinigung; Festlichkeiten; Holz 
schlagen, das besonders hart sein soll

Ungünstig: P� anzen gießen und düngen

SO 28. Jänner

ab 19:59 Uhr Krebs – absteigender Mond  

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände – Siehe gestern

MO 29. Jänner

absteigender Mond 

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Zimmerp� anzen gießen und 
düngen; Hausputz; backen; Wasser-
installationen; Kopfsalat säen (Glas-
haus); Tiefenreinigung der Haut

Ungünstig: Haare waschen und schnei-
den

DI 30. Jänner

ab 19:30 Uhr Löwe – absteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen 

Günstig: Zimmerp� anzen gießen und 
düngen; Hausputz; backen; Wasser-
installationen; Kopfsalat säen (Glas-
haus); Tiefenreinigung der Haut

Ungünstig: Haare waschen und schneiden

MI 31. Jänner

(14:30 Uhr)  – absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken

Günstig: Quellen suchen; Bäume p� an-
zen; Wohnung lüften; Butter machen; 
Haare schneiden; guter Geburtstermin; 
Salben herstellen; Feste und Einladun-
gen; Verkäufe

Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; 
körperliche Anstrengungen

DO 1. Februar

ab 20:15 Uhr Jungfrau – absteigender 
Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken

Günstig: Gehölze schneiden; Umtop-
fen von Zimmerp� anzen; Porzellan und 
Metalle reinigen; chemische Reinigung; 
Kräuterkissen herstellen; Einfrieren; 
Haare schneiden; Heilbäder; Zahnbe-
handlungen; Hühneraugen entfernen; 
Verkäufe; Verwandtenbesuch

Ungünstig: Düngen; Neues beginnen

den aktuellen Mondkalender fi nden Sie auch unter 

http://www.tips.at/tests-tips/astrologie
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Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events
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Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at
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Familie Fröhlich kauft: hochwer-
tige Pelze, Bleikristall, Perser-
teppiche, Porzellan, Streichin-
strumente, Münzen, Schmuck,
Uhren und dekoratives,
 0676-3625146

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
Sammler kauft Militärsachen.
0676-4115133.
Seriöser Privatsammler sucht
Antiquitäten, Pelze, Teppiche,
Uhren, Porzellan, sowie Gold
und Silber, alt und neu, komme
sofort, zahle bar,
0650-3697826.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Buchenscheiter frisch € 68,-
zugestellt  0664-7843033

Sie sucht Freundin,  bin 62
Jahre alt, jung geblieben, unter-
nehmungslustig und suche eine
herzliche, alleinstehende Dame
zwischen 55 und 65, die ehr-
lich und weltoffen ist und ger-
ne reist.  Zuschriften an
Tips, Wiener Str. 20, 3300 Ams-
tetten unter 001/9786

WMF Bistro Kaffee-
maschine mit Touch-Display
Starkstrom & Festwasseran-
schluss und Abfluss notwendig.
6 J. alt, regelmäßig gewartet
wegen All-Innvertrag, 2 Müh-
len und einen Kakaobehälter,
somit ist die ganze Palette:
Tee, Espresso, Verlängerter,
Cappuccino, Latte Macchiatto,
Kakao und Chocciatto herzu-
stellen. Anschluss an ein
Kassensystem möglich, da ein
Abrechnungsmodul eingebaut
ist. NP der Maschine € 14.500,-
excl. MWST. Schnäppchen-
investition: € 3490,-
Info unter:  0664-3415628

MENTOR Franz Heimberger
0676-4755912
SEHER 0664-3535277

Rückenschmerzen ade!
Mit unseren speziellen Schlaf-
systemen zur Probe! Bettencen-
ter Koller  0732-660575
www.wasserbetten-koller.at

LAGERABVERKAUF
Maßtürenaktion
PETER KRAML
Poststr. 12, 4061 Pasching
  0676-7678888

Sabine, 41 Jahre, bin eine hu-
morvolle, romantische Küchen-
helferin mit schöner Figur!
Amoreagentur- SMS-Kontakt
oder Anruf 0676-4559313
TRAKTOR SAMT JUNGBAUER
GESUCHT
Tanja, 31 J.,  hübsch, natürlich,
schlank und unkompliziert. Ich
bin auf einem Bauernhof aufge-
wachsen und liebe das Landle-
ben. Ich würde Dir im Stall hel-
fen, für Dich und Deine Familie
kochen und mich auf den
Abend freuen, wenn Du mich
in Deine Arme nimmst.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at

Astrid, 46 J. Hübsch, blond,
schlank, sehr jugendlich. Ich lie-
be die Natur und fühle mich in
Wanderschuhen und Stöckel-
schuhen gleich wohl, koche
gerne und doch bin ich sehr
einsam. HALLO, bist Du der
Mann, den ich von ganzem Her-
zen lieben und mich geborgen
in deine Arme kuscheln kann.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at
Franz, 60+, gutausse-
hend, anhanglos, romantisch
und gut situiert, wünscht sich
wieder Liebe in seinem Leben.
Wenn Du Geborgenheit u. Lie-
be spüren willst, melde Dich!
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
Marion, atemberaubende
Schönheit Anfang 50,  mit
zärtl. braunen Augen, herrlich
natürlich, sportlich, mit viel Lie-
be im Herzen sucht Mann zum
gemeinsamen Aufwachen und
miteinander Leben…
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
Nadine, 23 Jahre, bin ein
spontanes und ehrliches Natur-
mädl mit schöner Figur! Amore-
agentur- SMS-Kontakt oder An-
ruf 0676-6733129
63-jähr. WITWE. Ich bin eine
Frau, die einen Mann gerne
sehr verwöhnt, die Haus und
Garten in Ordnung hält, aber
auch noch Sehnsucht nach Zärt-
lichkeit hat. Ich bin nicht orts-
gebunden, fahre gerne Auto.
Das Alter steht auf dem Papier -
 was zählt ist Dein Herz.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at
JULIA`S Partnerkatalog
für alle Singles zw. 30 - 90
Jahren heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Suche Maismühle (für Trak-
tor)  0676-3340633.

Badezimmer: Waschbecken-
unterschrank, Unterschrank mit
3 Laden, Spiegelschrank mit 3
Ablagefächern, Unterschrank
mit Türe, Unterschrank mit 2
Türen, offenes Hängeregal und
mit Türe 0664-4989291
http://marktplatz.tips.at/31852

Handybörse Amstetten
Ankauf – Verkauf - Zubehör
Entsperren - Displayrepa-
raturen aller Handymarken.
Waidhofnerstr. 1, 3300 Amstet-
ten  07472-25563

Keyboard, Yamaha TYROS 1,
gebraucht, mit Festplatte und
Lautsprecher, Top Zustand
€ 800,-,  0664-1020584

Sammler kauft Pelze, Porzel-
lan, Teppiche, Gemälde, Arm-
band- & Taschenuhren,
Schmuck, Briefmarken & Mün-
zen, Silbergegenstände, Anti-
quitäten, Luster. Hr. Braun
 0650-5298819

Handybörse Amstetten
!!NEU!! Jetzt Altgoldankauf –
Zahn u. Bruchgold sowie Gold-
münzen – Schmuck.
Sofortige Barzahlung!
Waidhofnerstr. 1, 3300 Amstet-
ten  07472-25563

Ab heute
1a Autoankauf
0664-3707094

Ab heute Autoankauf aller Art
 0676-4333924
Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072
Autoankauf aller Marken, auch
Unfallfahrzeuge, Zustand egal.
 0676-7907970
Autoankauf für Export,
 0660-7033307.

Mopedauto JDM Abaca, Bj.
06, mit WR, PIckerl, verzinktem
Rahmen, Eintausch, zinsenfreie
Teilzahlung, Zustellung.
07282-4006, 0676-9238688

Damen-Motorrad-
Lederkombi,  2-Teiler, volle
Protektorenausstattung, inkl.
zusätzlichem Rückenprotektor,
Kletter für Knieschleifer usw.,
Größe 44, XL, schwarz, NEU-
WERTIG, kann jederzeit in Ams-
tetten NÖ anprobiert werden,
um nur € 175,-
  0676-7226315

WOHNHAUS bis 450.000,-
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ Immobilien:
zahlungskräftig.at,
0664-9969228.

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Preisgünstig! Ford Fusion,
2009, silbermetallic, 70000
km, Klima, el. Fensterheber,
CD-Radio, SR+WR, garagenge-
pflegt, Bestzustand!  0650-
7786445
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KAUFGESUCHE

>> Wohnungen

STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Technisches Personal

>> Gastgewerbl.Personal

>> Teilzeitjobs

>> Sonstiges

VERMIETUNG

>> Betriebsobjekte

0676 / 919 57 35
Tierschutzverein
Region Amstetten

Wer
vermisst 
mich?

Dieses Katzenmädchen wurde 
verletzt gefunden und in 

unsere Obhut übergeben! 
Wer vermisst sie?

Fundtier
Neuhofen/Bezirk AM

Jo
bb
ör
se

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Für unsere Baustellen suchen wir 
einen einsatzfreudigen und flexiblen

RIEGLER
BAGGER & TRANSPORTE

LKW-Kran-Fahrer (m/w)

mit Führerschein C+E, Einsatzgebiet:  
Großraum Amstetten und Umgebung

Bezahlung lt. KV+Diäten+Prämie
Überzahlung möglich!

Firma Riegler Bagger & Transporte
3323 Neustadtl/D, Mobil: 0664/1644790

office@tb-riegler.at

www.tb-riegler.at

Mostheuriger 
Mayr z’Grub

3314 Strengberg

Mitarbeiter/In 
Küche oder Service 

für Sa. und So.
Mindestverdienst lt. KV € 10,-/Std. 

Überzahlung möglich

07432/2673  
mayr-z-grub@mostviertel.com

Suchen: seriöse Dildo- und 
Dessous-Beraterinnen
kostenloses 
Vorführpackage!
www.dildo-dessous.at
Tel. 0660 23 72 011

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Vanessa Kaminski
Tel.: 0664 / 815 77 04
v.kaminski@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Wir
freuen uns
über deine
Bewerbung!

Du suchst?
Sehr gut, wir suchen dich auch!

Stellenausschreibung (für den BioMarkt Waidhofen/Ybbs):

Koch/Köchin und feinkost (Teilzeit)
Unsere Arbeitszeit liegt zwischen 07.00 und 18.00 Uhr, kein Sonn- u. Feiertagsbe-
trieb! Die Entlohnung erfolgt nach aktuellem Kollektivvertrag, Überzahlung je nach
Qualifikation ist möglich.

Bitte sende uns die Bewerbungsunterlagen an: office@diehoflieferanten.at
oder per Post/persönlich an: Oberer Stadtplatz 9, 3340 Waidhofen/Ybbs
Telefonisch sind wir erreichbar unter: 0676 / 727 77 47

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

A-4320 Perg, Linzer Straße 48, Tel.: 0 72 62 / 5 23 13
E-Mail: schreihofer@perg.at, www.schreihofer.at

Zur Verstärkung unseres dynamischen Teams suchen wir
ab sofort:

•DachdeckerIn
• BauspenglerIn
• FolienschweisserIn
•DachdeckerIn-, SpenglerInlehrling
39WOCHENSTUNDEN
Die Bezahlung erfolgt laut Kollektivvertrag, eine Überzah-
lung ist je nach Qualifikation und Erfahrung möglich.
INTERESSE?Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen inkl. Lebenslauf und Foto.

Eigentumswohnung dringend
zu kaufen gesucht. AWZ Immo-
bilien: Scheidungswohnung.at,
0664-9969228.

WALD oder ACKER ab 3 ha
zu kaufen gesucht.
AWZ: Agrarimmobilien.at, 
0664-8984000.

Vermiete Sägewerk mit La-
gerplatz, hauptsächlich für
Dachstühle, Kundenstock vor-
handen, Standort 4371 Dim-
bach (Unteres Mühlviertel).
 07260-4451

Fauler Chef sucht gleichge-
sinnte MitarbeiterInnen im AD.
NB € 2.000,- HB € 7.000,- und
mehr monatl. möglich. Freibe-
ruflich. Tel. 0677-61887742
FAULER CHEF sucht gleichge-
sinnte MitarbeiterInnen im AD.
NB € 2.000,-, HB € 7.000,-
und mehr monatl. möglich. Frei-
beruflich. 0677-61887742

FACHKRÄFTE dringend
gesucht! AWZ Personal:
www.Gute-Mitarbei
ter.com,  0664-88184990.

Suche flexible Aushilfs-
kraft für Gastgewerbe, Bezah-
lung lt. KV.  07475-52236
Tankstellen-Kassakraft
Bruttolohn inkl. FG & NZ & VP
& GA € 2.300,-, OED bei Ams-
tetten,  0699-10136366
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Werden Sie Teil unseres Teams!

Die VKKJ steht wie keine andere Organisati on im Bereich Pädiatrie für Zusammenarbeit und soziales 
Engagement. Rund 300 MitarbeiterInnen betreuen in neun Ambulatorien in Wien und Niederösterreich, 
mit viel Einsatz und Engagement, Pati entInnen aus dem Kinder-, Jugend- und jungen Erwachsenenbereich 
mit maßgeschneiderten Behandlungskonzepten. Unsere große Stärke und Einzigarti gkeit liegt in unseren 
interdisziplinären Teams, die sich aus TherapeutInnen, PsychologInnen und ÄrztInnen zusammensetzen.

Zur Verstärkung unseres Teams im 
Ambulatorium Amstett en

suchen wir ab sofort eine
Reinigungskraft  (m/w)

 für 15 Wochenstunden

Diese abwechslungsreiche Täti gkeit umfasst unter anderem:
• Selbstständige Durchführung der defi nierten Reinigungsarbeiten  
• Wartung und Pfl ege der vor Ort befi ndlichen Reinigungsgeräte
• Pfl ege der vor Ort genutzten Wäsche 
• Bestellung und Lagerung von Reinigungsmitt eln und Hygienebedarfsarti keln

Ihr Profi l:
• Einschlägige Berufserfahrung in Spitälern oder Krankenanstalten von Vorteil 
• Selbstständiger und verantwortungsvoller Arbeitssti l
• gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 
• Ausgezeichnete Umgangsformen, Teamfähigkeit und hohe Serviceorienti erung
• Bereitschaft  zu Mehrstunden (im Rahmen von Urlaubs- u. Krankenstandsvertretungen)
• Gülti ge Arbeitserlaubnis
 
Wir bieten:
• Externe- u. Interne Fortbildungsmöglichkeiten
• Gute Vereinbarkeit von Familie u. Beruf
• Gute öff entliche Erreichbarkeit
• Sehr gutes Betriebsklima
• Arbeit mit einem interdisziplinar Team
• Gesundheitsvorsorge
• Arbeitszeit: Mo.-Do.: 17:00 – 20.00 Uhr, Fr: 15:00 – 18:00

Das Mindestentgelt für diese Positi on beträgt 1.646,02  EUR brutt o pro Monat auf Basis 
einer Vollzeitbeschäft igung (40 Std./Woche). Bereitschaft  zur Überzahlung abhängig von 
anrechenbaren Vordienstzeiten. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 

Verantwortung und Kompetenz für besondere Kinder und 
Jugendliche (VKKJ)
z.Hd. Frau Mag.a. Claudia Carrière
A-1150 Wien | Graumanngasse 7|job@vkkj.at |www.vkkj.at

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  www.tips.at

           Lieber 
                   Thomas!

Alles Gute zum 
10. Geburtstag 

wünschen 

Mama, Papa, 
Florian und Lena

Ihre Aufgaben:

Die AustroDach Handels GmbH ist ein gewerbeorientierter Be-
dachungsfachhändler mit 5 Standorten in Österreich. Um unsere
Marktposition als namhafter Systemlieferant für Dachdecker, Spengler
und Zimmermeister auch in Zukunft weiter zu stärken, suchen wir für
unseren Standort in St. Valentin eine/n engagierte/n

Ihr Profil:

Unser Angebot:

• Kommissionieren von Aufträgen
• Be- und Entladen von LKW´s
• Diverse Lagertätigkeiten

Lagerarbeiter/in mit Staplertätigkeit

• Staplerschein mit Praxis
• EDV-Kenntnisse von Vorteil
• Deutsch in Wort und Schrift
• Selbstständige und genaue Arbeitsweise
• Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit
• Zuverlässigkeit, Flexibilität, Belastbarkeit
• Überstundenbereitschaft
• Führerschein der Gruppe B
• Abgeleisteter Wehr- oder Wehrersatzdienst

• Vollzeitbeschäftigung
• Gutes Betriebsklima in einem dynamischen Team
• Sicherheit eines erfolgreichen Privatunternehmens
• Einkommen lt. KV Handel; Bereitschaft zur
Überzahlung je nach Berufserfahrung und
Qualifiktion

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Ihre Unterlagen richten Sie bitte
per E-Mail an andreas.neunherz@austrodach.at oder per Post an:
AustroDach, Handels GmbH, zH Hrn. Andreas Neunherz,
Handelsstrasse 2, 4300 St. Valentin. T: 07435/511-0

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Unsere Erfahrung hat uns gezeigt, dass hinter jedem 
einzelnen Erfolg ein Team mit hoch motivierten und 
talentierten Mitarbeitern steht.

Die Rosenfellner Mühle sucht für die Administration  

eine(n) Mitarbeiter/in 
Vollzeit (38h) od. Teilzeit (ca. 20h)
Die Hauptaufgabe ist die termingerechte Abwicklung der 
Aufträge und die kompetente Bearbeitung der Anfragen von 
Kunden und Lieferanten. Weiters erstellen Sie Daten und 
Auswertungen. 

Das erwarten wir von Ihnen:
• Organisatinstalent
• Spaß am Umgang mit Menschen
• Sie sind kommunikativ
• Freundlichkeit, Teamgeist
• Leistungsbereitschaft

Besonderen Wert legen wir auf:
• Zuverlässigkeit
• Genaues Arbeiten
• Erfahrung im administrativen Bereich

Wir bieten Ihnen:
• einen sicheren Arbeitsplatz mit einer offenen 

Unternehmenskultur und viel Raum für persönliches 
Wachstum 

• umfangreiche Weiterbildungsmöglichkeiten
• Bruttogehalt ab 1500€/Monat, Überzahlung möglich

Bewerbungsunterlagen inkl. Foto senden Sie an 
monika.rosenfellner@rosenfellner.at

Rosenfellner Mühle & 
Naturkost GmbH, 
An der Bahn 9
3352 St. Peter in der Au
www.rosenfellner.at

Administration

1700
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort:

Kfz-Techniker/in für VOLVO und SUZUKI
Automobilverkäufer/in
Werkstattleiter/in
Ihr Anforderungsprofi l:
 • Führerschein B
 • Berufserfahrung im Bereich der Automobilbranche
 • Persönliches Engagement und sicheres Auftreten
 • Gutes kaufmännisches sowie technisches Verständnis 
 • kommunikationsfähig und kontaktfreudig 
 • Begeisterung für unsere Automarken Volvo und Suzuki 

Unser Angebot:
 • Eine langfristige und abwechslungsreiche Tätigkeit
 • Kollegiales Betriebsklima in einem dynamischen Team
 • Weiterbildungsmöglichkeiten hausintern und extern 

Die Bezahlung erfolgt laut Kollektivvertrag, eine Überzahlung ist je 
nach Qualifi kation und Erfahrung möglich.

Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
inkl. Lebenslauf und Foto.

J. Reichhart GmbH., Machlandstraße 58, 4310 Mauthausen,
zH Herrn Hannes Reichhart, E-Mail: office@autohaus-reichhart.at

40 Jahre

Beeren und Spargel
aus dem Mostviertel

Wir verstärken unser Beeren-Team!
Zur Mitarbeit in unserem landwirtschaftlichen Betrieb
suchen wir ab Beginn der Spargelernte im April:

Beeewerbung an:
Lukas Lehner M.A.
Wienerstr. 20, 3350 Haag
Tel.: 0676 / 77 86 841
lukkkas@@@lehners-beeren.at

• Bürokraft mit abwechslungsreicher Tätigkeit (20 – 4000 hhh)))
• Beeren-Chauffeur (Führerschein BBB))) - zzzeeeiiitttllliiiccchhh flflfleeexxxiiibbbllleee TTTääätititigggkkkeeeiiittt
• Verkäufer/In für Beeren-Verkaufsstaaand in Steyr bzw. Linz (20 – 40 h)

Entlohnung lt. KV, Überbezahlung möglich

Versicherungsanstalt öffentlich Bediensteter 
Therapiezentrum Buchenberg, Waidhofen/Ybbs

     
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ehestmöglich

einen Küchenleiter / eine Küchenleiterin  
Beschäftigungsausmaß 100 %, Dienstort Waidhofen/Ybbs

• Dauerstelle, jedoch vorerst befristetes Dienstverhältnis
• Wochenarbeitszeit 40 Stunden
• Entlohnung laut Dienstordnung für die Arbeiter bei den Sozialversicherungsträgern Österreichs, 
   Brutto-Mindestentgelt EUR 2.231,42, eine höhere Entlohnung ist ua. von der Anrechnung von 
   Vordienstzeiten abhängig

• Wir erwarten:
 - Abgeschlossene Berufsausbildung und einschlägige Berufserfahrung
 - Kenntnisse in HACCP und Diätküche
 - Ausreichende EDV-Kenntnisse für die notwendigen administrativen Tätigkeiten
 - Großküchenerfahrung von Vorteil 
 - Team- und Kooperationsfähigkeit

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bevorzugt elektronisch an:

Martina Penz, Verwalterin des TZ Buchenberg
3340 Waidhofen/Ybbs, Hötzendorfstraße 1, Tel. 07442 52285

Mail: tzbuchenberg@bva.at

Weil Erfolg nur im Miteinander entstehen kann. Als europäischer Technologie-
konzern für Baudienstleistungen ist STRABAG auch hier in Ihrer Region fest verankert.
So können wir internationales und lokales Know-how optimal kombinieren. Werden Sie
Teil unseres Teams!

Baustellenmitarbeiter/Baustellenmitarbeiterin
für den Kabel- und Leitungsbau
(AT-2018-025091)
Zur Verstärkung unseres erfolgreichen Teams in der Region Amstetten - Waidhofen/Ybbs
suchen wir Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen für die Durchführung der Erd- und Baumeister-
arbeiten sowie Verlegearbeiten im Bereich Kabel-, Gas- und Wasserleitungsbau. Auch
ganze Partien sind willkommen. Erfahrung im Kabel- und Leitungsbau von Vorteil.

Bruttolohn Facharbeiter/Facharbeiterin ab 13,84 EUR pro Stunde, darüber hinaus nach
Vereinbarung aufgrund Ausbildung, Qualifikation und Berufserfahrung.

Techniker/Technikerin im Leitungsbau
(AT-2017-023955)
Sie unterstützen die Bauleitung und übernehmen dabei die Überwachung der Bau-
ausführung, das Aufmessen sowie die Abrechnung der Bauleistung. Das Einsatzgebiet
umfasst das westliche Niederösterreich und das angrenzende Oberösterreich.

Für diese Position ist ein Jahresbruttobezug ab 35.098,- EUR vorgesehen, darüber
hinaus bieten wir eine marktkonforme Überzahlung abhängig von Qualifikation und
Erfahrung sowie ein Dienstauto, auch zur Privatnutzung.

Bei Interesse senden Sie uns bitte Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen mit Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins sowie Ihrer
Gehaltsvorstellung über das Onlineformular.

STRABAG AG
Herr Alfred Kral
An der Bahn 4, 3352 St. Peter in der Au/Österreich
Tel. +43 7477 42253-13, strabag.stpeter@strabag.com

Weitere Details finden Sie auf www.strabag.at (Rubrik Karriere).

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams zum sofortigen Eintritt 

• FACHARBEITER/IN für Grünfl ächenpfl ege und Winterdienst

Bei Vollbeschäftigung beträgt das Bruttogehalt im ersten Arbeitsjahr  
1.969,93 im Monat

Ihre Bewerbung richten Sie an den Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung 
für Personalverwaltung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27, Rathaus, 2. Stock, Tel. Nr.: 
07252/575-222; Bewerbungen werden bis 31. Jänner 2018, 13.00 Uhr, 
entgegengenommen. 

Auskünfte unter der Telefonnummer 07252/899-700 
(Herr DI Alfred Kremsmayr) oder 07252/575-224 (Herr Gerhard Aigner)

Wir suchen ab sofort: LKW-Fahrer und Baggerfahrer (m/w)
Führerschein CE und C95 erforderlich; Entlohnung lt. KV, Überzahlung möglich

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at
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LEHRLINGS-OFFENSIVE

Nicht nur Master, sondern auch 
Meister braucht das Land
NÖ. Niederösterreichweit fehlt es an 
rund 17.000 Fachkräften. Um dem 
entgegenzuwirken, hat das Land 
gemeinsam mit den Sozialpartnern 
eine „Lehrlings- und Fachkräfte-
offensive 2018“ ins Leben gerufen. 
Kostenpunkt: 900.000 Euro.

von PHILIPP HEBENSTREIT

Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner (VP) hat gemeinsam mit 
den Sozialpartnern Sonja Zwazl, 
(Präsidentin der Wirtschaftskam-
mer Niederösterreich), Karl Fakler 
(Landesgeschäftsführer des AMS 
Niederösterreich),  Markus Wie-
ser (Präsident der Arbeiterkam-
mer Niederösterreich) und Thomas 
Salzer (Präsident der Industriel-
lenvereinigung Niederösterreich) 

ein neues Programm zur Fach-
kräfteausbildung präsentiert. „Das 
Thema Bildung und Ausbildung 
ist das zentrale Thema, um am Ar-
beitsmarkt und in der Wirtschaft be-
stehen zu können“, führte die Lan-

deshauptfrau aus, „dass jeder zweite 
Arbeitslose keine Ausbildung hat“. 
„Deshalb investieren wir in Nieder-
österreich jährlich fünf Millionen 
Euro in Weiterbildungs- und Aus-
bildungsmaßnahmen.“ 

Drei Maßnahmen
Um eine Verbesserung der Situa-
tion zu erlangen, wurden nun drei 
Maßnahmen geschnürt. Einerseits 
gibt es noch heuer in jedem Bezirk 
Lehrling- und Karriereclubbings, 
um den jungen Leuten Berufsfelder 
und Chancen aufzuzeigen. Man 
wolle Schüler mit den Betrieben 
zusammenführen und dabei seien 
die Schulen ein wichtiger Partner. 
Gestaltet werden sollen diese Club-
bings auf Grundlage von zwei Best-
practice-Beispielen, nämlich der 

Initiative „mein – lehrbetrieb“ aus 
dem Ybbstal und die Berufsinfor-
mationsmesse und Lehrstellenbör-
se Hainfeld. Als zweite Maßnahme 
werden Lehrstellen- und Karriere-
Coachings installiert. Die Trainer 
sollen den Jugendlichen beratend 
den Zugang zu Lehrstellen, För-
dermöglichkeiten und Anrechnun-
gen erleichtern. Dazu werde bei der 
Wirtschaftskammer Niederöster-
reich eine eigene Hotline als Ser-
vice-Angebot für Jugendliche bis 
25 Jahre eingerichtet. Bei der drit-
ten Maßnahme handle es sich um 
ein Sonderprogramm mit dem Titel 
„NÖ Lehre PLUS“ als Bildungsför-
derung explizit für Lehrlinge und 
Auszubildende.

Die Sozialpartner haben ein Paket für 
die Lehrlingsausbildung geschnürt. 
 Symbolfoto: Wodicka

tips.at.atMehr zu lesen auf
www.tips.at/n/414009

www.mondigroup.com

IN TOUCH EVERY DAY

Nähere Informationen bei:
Stefanie Forsthuber, Tel.: 07475 / 500-2151, stefanie.forsthuber@mondigroup.com
Theresienthalstraße 50, 3363 Ulmerfeld-Hausmening, www.mondijobs.at

Lehre mit Zukunft 
Mondi Neusiedler
Wir haben für jeden Geschmack etwas dabei.  
Komm zu Mondi Neusiedler und erlerne ab 2018 einen 
der folgenden Lehrberufe:

• Papiertechniker/-in 
• Elektrotechniker/-in - Automatisierungs- und  

Prozessleittechnik & Anlagen- und Betriebstechnik
• Informationstechnologe/-in - Technik
• Metalltechniker/-in - Maschinenbautechnik
• Metalltechniker/-in - Zerspanungstechnik
• Industriekaufmann/-frau oder
• Doppelberuf:  

Betriebslogistiker/-in - Industriekaufmann/-frau
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INERVIEW

Ausbilder mit Leib und Seele
SONNTAGBERG/AMSTETTEN. 
Tips hat sich mit Walter Fell-
ner, dem Ausbildungsleiter 
der voestalpine Precision Strip 
GmbH, im Ausbildungszent-
rum in Böhlerwerk getroffen. 
Der sympathische Amstettner 
verabschiedet sich mit einem 
lachenden und einem weinen-
den Auge in den wohlverdien-
ten Ruhestand. Ruhig wird und 
will es der aktive 61-Jährige 
aber nicht haben – es sind noch 
viele Berge zu erklimmen und 
ferne Länder zu bereisen.

von SILKE MICHELS

Tips: Sie haben 1971 die Lehre 
im Böhlerwerk, heute voestalpine 
Precision Strip GmbH, zum Ma-
schinenschlosser begonnen und 
sind dem Unternehmen bis heute 
treu geblieben. Warum sind Sie 
Lehrlingsausbilder geworden?

Fellner: Es war immer mein 
Traum, mein Wissen und meine 
Erfahrungen an junge Menschen 
weiterzugeben. Den Traum habe 
ich konsequent verfolgt und viele 
Kurse, auch über die notwendi-
gen Weiterbildungen hinaus, ab-
solviert. In den 35 Jahren als Aus-
bilder, 20 davon als Leiter, habe 
ich knapp 800 Lehrlinge ausge-
bildet. Und ja, ich war immer der 
Firma verbunden. Ich hätte auch 
an einer Berufsschule unterrich-
ten können, aber ich bin bis heute 
ein waschechter Böhlerianer – 
obwohl wir jetzt natürlich zur vo-
estalpine gehören. Ich muss auch 
sagen, dass ich sehr stolz darauf 
bin, ein voest-Mitarbeiter zu sein. 
Das ist ein globaler, internationa-
ler Konzern mit wahnsinnig vie-
len Aufstiegsmöglichkeiten.

Tips: Welche Tipps haben Sie an 
Ihren Nachfolger Richard Berndl?

Fellner: Wir sind ja laufend in 
Kommunikation und ich freue 
mich, dass ich meinen Job in die 

fähigen Hände von Richard Berndl 
übergeben kann. Wichtig ist, dass 
man den Beruf mit Freude ausübt. 
Lehrlingsausbildung ist kein Beruf, 
sondern eine Berufung. Wenn man 
gut ausbilden will, muss man mit 
Leib und Seele dabei sein. Uns ist 
bewusst, dass diese Zeit, die wir mit 
den Jugendlichen verbringen, allei-
ne aufgrund des pubertären Alters 
eine schwierige ist. Da muss man 
viel berücksichtigen, die Lehrlinge 
ernst nehmen, ihnen mit Mensch-
lichkeit und Respekt begegnen und 
ich hatte auch immer ein offenes 
Ohr für private Probleme.

Tips: Man hört heute oft, die 
Lehrlinge seien – im Gegensatz 
zu früher – nicht motiviert, nicht 
engagiert und faul?

Fellner: Nein, das sehe ich abso-
lut nicht so! Das sagen diejenigen, 
die nicht mit Jugendlichen umgehen 
können. Die jungen Menschen von 
heute sind nicht anders, als wir da-
mals waren. Es ist eine Frage der Mo-
tivation: Wenn ich ein guter Ausbil-
der bin, dann kann ich die Lehrlinge 
zur Arbeit und zu guten Leistungen 
motivieren. Das ist die feine Kunst. 
Ich habe immer gesagt: Der größte 
Lohn für mich ist, wenn ihr mit guten 
Leistungen kommt. Dann sehen wir, 
dass ihr Freude an der Arbeit habt 
und mit Herz bei der Sache seid. 

Tips: Worauf legen Sie bei 
der Lehrlingsrekrutie-
rung besonderen Wert?

Fellner: Gutes Beneh-
men ist eine Voraus-
setzung. Da könnte ich 
Ihnen Sachen erzählen 
... das würde aber den 
Rahmen bei weitem 
sprengen (lacht). Die 
Erziehungsberechtigten 
tragen hier eine große 
Verantwortung. Dinge 
wie ordentliches Auf-
treten, angemessene 
Kleidung, Pünktlichkeit 

oder freundliches Grüßen sollten 
selbstverständlich sein. Ich will die 
Schulen nicht angreifen, aber ich 
bin immer für klare Worte: Den 
jungen Leuten zu vermitteln, wie 
ein Lebenslauf, eine Bewerbung, 
ein Motivationsschreiben auszuse-
hen hat, das wäre die Aufgabe der 
Schulen. Zudem sind viele nicht in 
der Lage, ein ordentliches Vorstel-
lungsgespräch zu führen. Es zeigen 
sich schwere De� zite in der Kom-
munikation, in der Ausdrucksweise. 

Tips: Firmen buhlen um die besten 
Fachkräfte. Woran liegt Ihrer Mei-
nung nach der Fachkräftemangel?

Fellner: Neben demografi schen 
Gründen liegt das am Stellenwert 
des Facharbeiters und der Leh-
re. Der Facharbeiter hat nach wie 
vor ein viel schlechteres Image 
als ein Student. Solange es der 
Politik nicht gelingt, den Stellen-
wert der Lehre anzuheben, wird 
es diese Diskrepanz geben. Eltern 
sind immer noch bestrebt, Kinder 
in höhere Schulen zu geben. Sie 

sollten sich aber mehr 
interessieren und 

besser informie-
ren. Wir kämp-
fen mit unserer 
Info-Night ge-

gen dieses Bild 
an und be-

kommen regelmäßig tolle Rück-
meldungen. Die Lehrberufe sind 
entrümpelt worden und sind heute 
modular aufgebaut. Die Zeit von 
„Wirst du Schlosser oder Elekt-
riker?“ ist vobei. Beispielsweise 
gibt es zum Beruf Metalltechniker 
acht Hauptmodule und jeder Lehr-
ling sucht sich das Modul aus, das 
ihn oder sie auch wirklich interes-
siert, wie Maschinenbautechniker, 
Schweißtechniker, Werkzeugbau-
techniker und so weiter. Das ist 
eine tolle Lösung. Nicht vergessen 
werden darf ja die Möglichkeit der 
Lehre mit Matura. Damit hat man 
Hochschulzugang und im Idealfall 
kehrt man nach dem Studium wie-
der ins Unternehmen zurück. 

Tips: Und jetzt geht es in den 
Ruhestand. Könnte Langeweile 
aufkommen?

Fellner: Langeweile? Das Wort gibt 
es nicht in meinem Sprachschatz. 
(lacht) Die Arbeit hat mir immer 
große Freude gemacht. Aber ich 
bin Realist: Jetzt beginnt ein neuer 
Abschnitt und wenn es die Gesund-
heit zulässt, möchte ich mit meiner 
Frau noch viele Wanderungen ma-
chen und Klettersteige bezwingen. 
Außerdem sind Trekkingtouren zu 
einer besonderen Leidenschaft ge-
worden. Wir haben bereits in Nepal 
und Nordindien tolle Touren erlebt. 
In jungen Jahren bin ich viel ge-
kletttert, habe Hochgebirgstouren 
mit allem drum und dran hinter 
mir: in den Westalpen, im Kauka-
sus, den Kilimandscharo haben wir 
gemacht und der höchste Berg mit 
6700 Meter war in Südamerika. 
Die Musik hatte auch immer einen 
hohen Stellenwert. Ich habe Key-
board in einer Big Band gespielt 
und als begeisterter Akkordeon-
spieler ein Akkordeonorchseter 
in Amstetten geleitet. Außerdem 
sind meine zwei Enkerl eine 

wunderschöne Aufgabe, die ich, 
wie damals meine zwei Söhne, für 
die Natur und Wanderungen be-
geistern möchte.



/ anzeigen www.tips.at27 04. WOCHe 2018 Sprungbrett Lehre

LEHRE

Verbesserungen bei 
den Internatskosten
BEZIRK AMSTETTEN. Auf SPÖ-
Initiative wird es für die rund 40  
Prozent der Jugendlichen, die eine 
Lehre nach der Pfl ichtschule be-
ginnen, Verbesserungen bei den 
Internatskosten geben.

SPÖ-Nationalratsabgeordnete Ulri-
ke Königsberger-Ludwig berichtet: 
„Die Kosten pro Lehrgang zwischen 
675 Euro und 1300 Euro mussten 
Berufsschüler bisher selbst tragen 
– künftig wird der Lehrberechtigte 
diese Kosten erstatten.“ Die SPÖ-
Initiative fand im Parlament eine 
mehrheitliche Zustimmung und 

bedeutet, dass Internatskosten von 
den Betrieben übernommen und 
letztlich über die Gewährung von 
Beihilfen aus Mitteln des Insolvenz-
Entgelt-Fonds gedeckt werden. Im 
Bezirk Amstetten werden 1697 
Lehrlinge davon pro� tieren.
„Dass die ÖVP diese Maßnahme 
abgelehnt hat, ist kaum verwunder-
lich, aber irritiert doch ein wenig 
– ist sie es doch, die oft darauf hin-
weist, wie wichtig ‚Karriere mit 
Lehre‘ ist. Ich kann diese jedoch 
nur begrüßen, da so Lehrlingen be-
deutend unter die Arme gegriffen 
wird“, ergänzt SJ-Landesparteivor-
sitzender Mirza Buljubasic.

SJ-Landesvorsitzender Mirza Buljubasic und Nationalratsabgeordnete Ulrike 
Königsberger-Ludwig begrüßen die deutliche Verbesserung für Lehrlinge.

LEHRLINGSRECHT

Rechtstipps der AK
BEZIRK AMSTETTEN. Die Lehr-
zeit ist jene Zeit, in der wichtige 
Weichen für die Zukunft gestellt 
werden. Umso wichtiger ist es, 
sich schon im Vorfeld zu überle-
gen, welche Rechte und P� ichten 
Lehrlinge haben. Gute Informati-
onsquellen sind die Webauftritte 
der Wirtschaftskammer und der 
Arbeiterkammer.
Experten der Arbeiterkammer 
haben neben Tipps zur Berufs-
wahl und Bewerbung vor allem 
die wichtigsten Informationen 

rund um die Lehrausbildung zu-
sammengefasst. Zudem finden 
sich auf der Seite der Arbeiter-
kammer viele Links zu weiteren 
für Lehrlinge interessanten Sei-
ten. Ein paar Tage zum Schmö-
kern sind schon empfehlenswert, 
bevor man die Lehre antritt.

WEB-TIPP

https://noe.arbeiterkammer.at/
meinesituation/ich_bin_Lehr-
ling_1.html

Deine Freiheit!
Eigenes Geld.

Mit einer guten Ausbildung lässt sich‘s leben! Lerne

coole Technik von den Besten und erfülle dir deine

Wünsche mit eigenem Geld.

Die voestalpine Precision Strip GmbH in Böhlerwerk

bildet folgende Berufe ab September 2018 aus:

» Prozesstechnik

» Konstrukteur/in – Schwerpunkt Maschinenbau

» Industriekaufmann /-frau

» Metalltechnik – Maschinenbautechnik

» Metalltechnik – Werkzeugbautechnik

» Werkstofftechnik –

Werkstoffprüfung und Wärmebehandlungstechnik

» Elektrotechnik – Anlagen- und Betriebstechnik

» Labortechnik – Chemie

» Mechatronik - Automatisierungstechnik

Starte deine Zukunft: Bewirb‘ dich für Jugendsteel.

#DasBesteZielzumStart
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LEHRE mit Profil

www.welser.com/Karriere 

Welser Profile Austria GmbH 
Prochenberg 24 • A-3341 Ybbsitz

job_at@welser.com

 

 
 

METALLER-LEHRBERUFE mit Profi l

77 Lehrlinge in 7 Lehrberufen bildet Welser Pro-
fi le derzeit in Österreich aus und ist damit einer 
der größten Ausbildungsbetriebe in der Region.

Der Familienbetrieb mit rund 1200 Mitarbeitern in Öster-
reich – international sind es über 2000! – bietet seinen 
Lehrlingen nicht nur einen sicheren Arbeitsplatz und ein 
gutes Arbeitsklima. Der Profi leproduzent ist Technologie-
führer im Bereich der Spezialprofi le und Baugruppen aus 
Stahl und Nichteisenmetallen und diese Innovationsbe-
reitschaft zieht er auch in puncto Ausbildung durch. 

Eine eigens für Ausbildungszwecke abgestellte Profi lier-
straße kann fast alles, was auch die Anlagen in den Pro-
duktionshallen leisten. Sie ist immerhin 30 m lang und 
mit  den entsprechenden Werkzeugen und Verformungs-
stufen ausgestattet. Die Werkzeuge für den Produktions-
prozess können bei Welser beeindruckende Dimensionen 
erreichen! Noch im heurigen Jahr soll der Startschuss 
für ein neues Ausbildungszentrum fallen, das darüber 
hinaus mit modernsten Maschinen zur Profi lbearbeitung 
bestückt werden soll. 

Zu Beginn der Ausbildung sind die Lehrlinge vor allem in 
der Lehrwerkstätte zu fi nden und dann im Wechsel in den 
Abteilungen und bei der Ausbildungsprofi lieranlage. Die 
Lehrzeit ist turnusmäßig gestaltet, d.h. man hat ausrei-
chend Zeit, alle Produktionsbereiche kennen zu lernen.

Die Bezahlung nach dem Metaller Kollektivvertrag ist da 
nur eines der Argumente, das für eine Lehre bei Welser 
spricht: Die engagiertesten Lehrlinge bekommen die 
Möglichkeit zur Lehre mit Matura oder die Chance auf ein 
Auslandspraktikum: 

„Ich fahre für 4 Wochen nach Pistoia in Italien“ freut sich 
Patrik, der im Zuge eines solchen Praktikums Erfahrun-
gen in einem metallverarbeitenden Partnerbetrieb sam-
meln darf. „Dabei besuche ich einen Sprachkurs und Ta-
schengeld von der Firma gibt`s obendrauf“. 

„Diese Erfahrung ist für unsere jungen Talente Gold 
wert“, weiß Peter Reiböck, Ausbildungsleiter der Lehr-
lingsausbildung. „Dabei lernen sie, auf eigenen Füßen zu 
stehen und für viele ist es der erste Schritt zur Selbst-
ständigkeit.“ 

Welser Profi le ermöglicht jedes Jahr bis zu 4 Lehrlingen, 
diese Art der persönlichen und fachlichen Weiterentwick-
lung, die Auswahl erfolgt auf Basis von Verhalten und 
Leistung. 

LEHRBERUFE 
BEI WELSER PROFILE: 

• Prozesstechniker/in

• Metalltechniker/in 
 Werkzeugbautechnik

• Metalltechniker/in 
 Maschinenbautechnik

• Zerspanungstechniker/in

• IT-Techniker/in

• Elektrotechniker/in Anlagen und  
 Betriebstechnik (Doppelberuf)

• Technischer Zeichner 
 (Doppelberuf)

Mehr dazu unter 

www.welser.com
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LEHREmit Profil

www.welser.com/Karriere

Welser Profile Austria GmbH
Prochenberg 24 • A-3341 Ybbsitz

job_at@welser.com
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LEHRLINGE

Früh auf eigenen Beinen stehen und 
Selbstverantwortung übernehmen
NIEDERÖSTERREICH. Unab-
hängig von den Eltern werden 
und das eigene Geld verdie-
nen sind Gründe, warum sich 
der Pflichtschulabsolvent für 
eine Lehre entscheidet. Doch 
das Schulbank-Drücken  bleibt 
einem auch während der Lehr-
zeit nicht erspart. Bei der Lehre 
spricht man nämlich von einem 
dualen System. Das heißt, man 
wird sowohl im Betrieb als auch 
in der Berufsschule ausgebildet, 
wo man den notwendigen theo-
retischen Hintergrund vermittelt 
bekommt. Der Besuch der Be-
rufsschule ist verp� ichtend. 

Elterliches Denken prägt
Das Image der Lehre in der Ge-
sellschaft und bei vielen Jugend-

lichen ist dennoch problematisch. 
In einer Studie aus dem Jahr 
2006 wurde festgestellt, dass El-
tern und Freunde einen großen 

Ein� uss auf das Bild der Lehre 
bei Jugendlichen und infolge auf 
deren Ausbildungswahl haben. 
Kontra-Argumente, wie mangeln-

de Aufstiegsmöglichkeiten und 
anhaltend geringes Einkommen 
sind oft schlagkräftiger als Argu-
mente, die für die Lehre sprechen 
– wie etwa der frühere Abschluss, 
die Chance jung eigenes Geld zu 
verdienen oder der zeitige Beginn 
der Altersvorsorge.

Typische Berufsbilder
Von den lehrstellensuchenden 
Burschen streben die meisten 
eine Ausbildung im Metallbe-
reich, am Bau und in technischen 
Berufen an, einige im Verkauf. 
Ein anderes Bild zeigt sich tra-
ditionell bei den Mädchen: Ver-
kauf, Büro und ein hohes Inter-
esse am Gesundheitsbereich, wie 
beispielsweise zahnärztliche As-
sistentin, sind die Favoriten.

Wirtschaftlich unabhängig sein ist oft ein Beweggrund für die Lehre.
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SEI DABEI...
Komm zu uns ins CULTO-Team.
Egal ob weiblich oder männlich – Hauptsache du bist gut!

Mit deiner Erfahrung im Verkauf oder deiner Ausbildung 
zur Feinkostverkäufer/in bist du im CULTO willkommen.

Wenn du gern mit Menschen arbeitest, dann darfst du 
unsere Kunden 30-40 Std/Woche verwöhnen –
mit freundlicher Beratung, flinkem Service und 
unserem großen Sortiment an hochwertigen Wurst-
und Fleischspezialitäten.

Auch als Lehrling bist du bei uns willkommen!

KV-Mindestgehalt: 1.300 Euro auf Basis 40 Stunden 
(Bereitschaft zur Überzahlung)

Als Lehrling erhältst du 549 Euro im 1. LJ.

Sende uns deine Bewerbung per Mail an
Frau Mayrhofer unter v.mayrhofer@moserwurst.at

BEWERBERTAG

26.01.20
18

SUPERJOB
„Eine Lehre mit Spannung!“

DDDuuuuu iiiinnnttteeerrreeessssssiiiieeerrrsssttt ddddiiiiccchhhh fffffüüüüüürrr EEElllleeekkkktttrrrooottteeeccchhhhnnniiiikkkk???

Selbständiges und gggenaues Arbeiten liegt dir

und Du hast Freuuude an einer abwechslungsrei-

chen Tätigkeit? Dann freuen wir uns auf Dich.

Bewirb dich rasch bei uns.

Ein Job mit Power wartet.

DDDiiieee FFFiiirrrmmmaaa EEEllleeekkktttrrrooooo &&& EEEllleeeccctttrrrooonnniiiccc LLLaaannndddssssttteeeiiinnneeerrr

GMBH, mit Firmmmensitz in Amstetttttten, Krupp-

straße 3, ist ein zertifizierter SSSpezialist für

Stark- und Schwwwachstrommm---IIInstallationen.

Neben dem Schwwweeerrrpunkt Regionalmarkkkt

wie Hausinstallationen und Störungs-

behebungen rund um die Uhr, werden

Anlagen aller Größenordnungen, insbe-

sondere in den Spezialgebbbiiieeettteeennn KKKrrraaannnkkkeeennn-

häuser, Industrie, Umweltteccchhhnik, kom-

munale Einrichtungen und vieles mmmehr,

erstellt. Unsere Kunden befinden sich

österreichweit in einem Umkreis

von 200 km.

Elektro & Electronic Landsteiner GMBH
Kruppstraße 3, 3300 Amstetten
Tel. 0 74 72 / 66 667-0
FFFaaaxxx 000 777444 777222 /// 666666 666666555
superjob@landsteiner.at
www.landsteiner.at
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NICHTRAUCHERSCHUTZ

Lage für Lehrlinge ist 
noch nicht geklärt
NÖ. Die schwarz-blaue Bun-
desregierung wird das generel-
le Rauchverbot in Gaststätten 
nicht umsetzen. Ein Gesetzes-
text ist noch ausständig. Bis 
dahin ist offen, welche Vor-
schriften für minderjährige 
Lehrlinge in der Gastronomie 
gelten werden.

„Auch wir wissen noch nicht, wie 
genau mit dieser Situation um-
zugehen sein wird“, sagt Stefan 
Praher, Spartenobmann Gastro-
nomie in der WKOÖ. Erst im ent-
sprechenden Bundesgesetz wird 
klar werden, welche Regeln für 
Jugendliche gelten, die jünger als 
18 Jahre alt sind und in der Gast-
ronomie eine Lehre absolvieren. 
Für Gerold Royda, WKO-Ob-

mann der oberösterreichischen 
Hotellerie, ist die Situation schon 
jetzt klar: „Nachdem der Zutritt 
unter 18 Jahren im Raucherbe-
reich nicht mehr möglich sein 
wird mit dem neuen Gesetz, wird 
es dort auch keine Lehrlingsaus-
bildung mehr geben.“

Das Rauchen wird nicht ganz verboten.
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BEWEG
DEIN
LEBEN
LEHRE BEI ENGEL

Kunststoff ist der Werkstoff der Zukunft. Mit einnner
Lehre bei ENGEL, dem weltweit größten Hersteeeller
von Spritzgießmaschinen, startest du voll durchhh.
Beweg dein Leben und bewirb dich jetzt!
www.engelglobal.com/lehre

Erfahre mehr über die Ausbildungsmöglichkeiteeen und
Zukunftsperspektiven bei ENGEL und melde diiich für
einen Schnuppertag in einem der drei österreiccchischen
Werke an.

NEUE

LEHR
WERK-
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BERUFSLEXIKON

1800 Berufe im Blick
Wer schon immer wissen wollte, 
was hinter der Berufsbezeichnung 
„Vulkaniseur“ steht, welche Anfor-
derungen man erfüllen muss, um 
Textilchemiker werden zu können, 
oder wie die Lehrlingsentschä-
digung für einen Augenoptiker-
Lehrling ist, der erhält all diese In-
formationen und noch vieles mehr 
im Berufslexikon des AMS.

Unter www.berufslexikon.at 
findet man alles, was man für 
eine gut vorbereitete Berufs-
entscheidung braucht: Ausführ-
liche Berufs beschreibungen zu 
fast 1800 Berufen zeigen den Un-
entschlossenen, welche Tätigkei-
ten, Beschäftigungs perspektiven 
sowie Aus- und Weiter bildungs-
möglichkeiten in den einzelnen 
Berufen warten. Außerdem kann 
man im Berufs lexikon auch ge-
zielt nach Berufen, Ausbildungen 

und notwendigen Fähigkeiten su-
chen. Das Berufslexikon infor-
miert zusätzlich über Einstiegs-
gehälter sowie offene Stellen im 
gewählten Beruf und bietet nähe-
re Informationen zum Download 
an.

Mit dem Berufslexikon behält man 
den Durchblick. Foto: Wodicka

HOMEPAGE

www.berufslexikon.at
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STRABAG AG, Direktion Oberösterreich/Salzburg (AE), Salzburger Str. 323, 4021 Linz

Werde Teil
unseres
Teams!

Tag der offenen
Tür in unserer
Lehrlings-
akademie vom
19.2. bis 22.2.

Wir glauben an die Kraft des Teams. Du suchst eine
Lehre in einem interessanten Tätigkeitsbereich? Wir
suchen Lehrlinge für die Ausbildung zur Tiefbauerin/
zum Tiefbauer, zur Maurerin/zum Maurer und
zur Schalungsbauerin/zum Schalungsbauer.

Um Dir ein Bild von unseren Lehrberufen machen zu
können, laden wir Dich zum Tag der offenen Tür in
unserere Lehrlingsakademie ein:

• Wann: In der Zeit von Montag, den 19.2.2018,
bis Donnerstag, den 22.2.2018, von 09:00 Uhr
bis 16:00 Uhr.

• Wo: Schatzdorferstr. 9, 4021 Linz

Unsere Lehrlinge und Ausbildnerinnen und Ausbildner
nehmen sich Zeit für Dich – am Ende Deines Besuchs
erwartet Dich auch ein Gastgeschenk. Wir freuen uns
auf Deine Anmeldung: melissa.eger@strabag.com
oder +43 732 3731-603.

www.strabag.com
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LAUFSPORT

Top-Plätze für die Bezirksläufer
In Krems ging der diesjährige Auf-
takt des 4-Städtecrosscups über die 
Bühne. Mit dabei auch Läufer aus 
dem Bezirk Amstetten.
Unwirkliche Bedingungen und 
daher rutschiges Terrain wartete 
dabei auf die Teilnehmer. Im Ju-
gendbewerb starteten gleich 14 
Läufer vom RATS Club Amstetten. 

Zum Sieg reichte es dennoch nicht, 
den sicherte sich Manuel Haselberg 
vom USK Melk, der Clemens Ober-
leitner (RATS) auf Platz zwei ver-
wies. Bei den Mädchen belegte Jana 
Ambroz vom LC Neufurth als beste 
Bezirksläuferin den dritten Rang. Im  
Hauptlauf über 5500 Meter sorgte 
Jakob Fink (RATS) mit Platz fünf 

für die beste heimische Platzierung. 
Einen Rang dahinter folgte Daniel 
Punz vom LC Euratsfeld. Den Da-
menbewerb gewann Franziska Füs-
selberger aus Gresten.
Nächste Station ist St. Pölten am 
28. Jänner, dann folgt Amstetten 
(18. Februar) und das Finale in 
Melk am 4. März. 

Daniel Punz lief auf Platz sechs. Clemens Oberleitner belegte Rang zwei. Jana Ambroz auf dem Weg zu Rang drei

VOLLEYBALL

Der VCA in (fi nanziellen) Nöten
AMSTETTEN. Der VCA Amstetten 
zählt seit Jahren zu einem fi xen 
Bestandteil der Österreichischen 
Volley League, doch ob es auch in 
der nächsten Saison einen VCA in 
Österreichs höchster Liga geben 
wird, ist mehr als ungewiss.

Der Grund dafür liegt im � nanziel-
len Bereich. Da sich der Hauptspon-
sor Hypo zurückziehen wird und 
das Land neue Vergabenrichtlinien 
der Nachwuchssportförderung be-
schließen wird, fehlen 50.000 Euro 
in der Vereinskassa. Ferner verliert 
Amstetten auch das Leistungszen-
trum, das � x nach St. Pölten verlegt 
wird. Die Mittel der Nachwuchsför-
derung sollen künftig nicht nur den 
Bundesligavereinen zu Gute kom-
men, sondern auch an andere Leis-
tungszentren, die zum Teil noch gar 
nicht existieren, aufgeteilt werden. 
Auch die Spitzenplatzförderung 

soll gekürzt oder gestrichen werden. 
Für VCA Sportdirektor Michael 
Henschke eine nicht nachvollzieh-
bare Handlung. „In Zukunft soll ein 
halbes Dutzend Nachwuchs-Stand-
orte seitens des Landes unterstützt  
werden. Dabei spielt es keine Rolle, 
ob man mit der Aufbauarbeit neu 
beginnt oder Teamspieler (der VCA 
stellt derzeit acht Teamspieler im 
Nachwuchsbereich und vier bei den 
Herren) in ihren Reihen hat.“  Auch 
die geplante Streichung der Prämi-
en bei Topleistungen stößt Hensch-
ke sauer auf: „Auf der einen Seite 
verlangt man mehr Leistung und 
Qualität und auf der anderen Seite 
bekommt man weniger an Förderun-
gen. Nach mehr als drei Jahrzehnten 
im Volleyball-Geschäft ist das eine 
falsche Entscheidung.“
„Die Stadt Amstetten hat Hilfe zu-
gesichert und auch das Land ist an 
einer Lösung interessiert und es 
wird in den kommenden Wochen 

intensive Gespräche geben“, sieht 
der Sportdirktor Licht am Ende des 
Tunnels. „Die diesjährige Saison 
ist gesichert, doch wenn wir keinen 
Sponsor � ndet oder das Land für die 
kommende Saison nicht einlenkt, 
sehe ich für den Amstettner Volley-
ball auf höchstem Niveau in Zukunft 
schwarz.“

VCA Direktor Michael Henschke blickt ei-
ner düsteren Volleyball-Zukunft entgegen. 

Mit einem Sieg gegen Ybbs starteten  
die Damen des  VC Aschbach in den 
zweiten Teil der Meisterschaft. Die 
Weihnachtspause nützte Aschbach, 
das Manko am Block und am va-
riantenreichen Spiel auszubessern. 
Den ersten Satz konnten die Gast-
geberinnen knapp mit 25:23 gewin-
nen. In Satz zwei zeigte das Training 
seine Früchte und mit 25:17 brauste 
man über die Gegnerinnen hinweg. 
Zwar ging der dritte Satz an Ybbs, 
doch im letzten konnte man an die 
Leistung im zweiten Satz anschlie-
ßen und mit einem 25:15-Sieg den 
3:1-Erfolg � xieren.

Jubel gab es bei Aschbach nach dem Sieg.

VOLLEYBALL

Optimal

In der letzten Partie des Grund-
durchgangs besiegten die Amstett-
ner Falcons die Auhof-Devils aus 
Linz mit 78:67. In der Endtabelle be-
legten die Amstettner nach fünf Sie-
gen und fünf Niederlagen den fünf-
ten Platz. Das erste Viertel verlief 
für die „Brem-Böcke“ noch etwas 
holprig und sie gerieten mit 13:20 
in Rückstand. Im zweiten Abschnitt 
explodierte dann die Amstettner Of-
fensive. Dabei nützten sie gegen die 
Linzer Veteranen seine Schnellig-
keit und lagen zur Pause mit 43:31 
in Front. Im dritten Viertel stellten 
die Linzer auf Zonenverteidigung 
um. Amstetten hatte damit einige 
Schwierigkeiten, dennoch ging das 
Viertel mit 56:47 an die Falcons. 
Im Schlussviertel kamen die Linzer 
bis auf zwei Punkte an die Falcons-
Führung heran, doch dank der bes-
seren Trefferquote blieb der Sieg bei 
Amstetten. 

BASKETBALL 

Falcons siegen
endlich wieder
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MARATHON
SportmeSSe 13.+14.4.2018

LINZ
N EXPO

www.linzmarathon.at
pprreesseenntteedd bbyy

LINZ MarathoN Expo
IN dEr tIps arENa
am Fr, 13.4. und Sa, 14.4.2018

20.000 Teilnehmer und über
130.000 Zuschauer werden
zur 17. Auflage des Oberbank Linz
Donau Marathons erwartet

Besuchen sie auch die

l h

Donau Marathons erwartet.

präsentiert den 15.4.2018
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Nach einem Trainingslager in Tene-
riffa startete LCA Athleth Lorenz 
Ursprunger bei einem Meeting in 
der Linzer Tips-Arena. Dort stellte 
er zwei neue persönliche Bestleis-
tungen auf: Die 60 Meter Hürden-
Distanz lief er in 8,44 Sekunden und 
über 60 Meter � ach stellte er mit 7,32 
Sekunden einen neuen Vereinsre-
kord (U20) auf. In Linz mit dabei 
waren auch die Vereinskollegen 
Max Rumler, der die 60 Meter Hür-
den-Strecke in 9,56 Sekunden lief, 
und Michael Weingartner, der die 
Kugel auf 9,93 Meter stieß.

Lorenz Ursprunger (l.) und Max Rumler

LEICHTATHLETIK

In guter Form

VOLLEYBALL

Ein klarer Heimsieg des VCA gegen Weiz
Im zweiten Spiel des Jahres blieb 
der VCA Amstetten in der Volley 
League ungeschlagen. In 68 Mi-
nuten besiegten sie im Heimspiel 
den VBC TLC Weiz klar mit 3:0. 
„Es war ein härterer Fight, als das 
Ergebnis aussagt. Wir sind sehr fo-
kussiert in das Spiel gegangen und 
konnten diese Leistung in den ersten 

beiden Sätzen perfekt abrufen“, be-
richtet der Kapitän Max Landfahrer. 
Die Mostviertler zeigten von Beginn 
an, wer die stärkere Mannschaft ist 
und dominierten die ersten beiden 
Durchgänge nach Belieben. Erst im 
dritten Satz konnte Weiz mithalten 
und einige Fehler schlichen sich in 
das Spiel der Amstettner ein. Der 

dritte Durchgang war lange ausge-
glichen, erst im Finish konnten sich 
die Mostviertler durchsetzen und das 
Match beenden. „Ich denke aber, das 
passiert jeder Mannschaft, wenn es 
zwei Sätze lang so gut läuft“, gesteht 
Landfahrer. Topscorer der Partie war 
VCA-Diagonalangreifer Thomas 
Tröthann mit 15 Punkten. Dem VCA gelang ein klarer Heimsieg.

Foto: Peter Maurer

Hits by fiat Lietz Amstetten

LIETZ AMSTETTEN Ihr FIAT-Partner für Bezirk Amstetten und Ybbstal Christian Gleiss Schlüsselstraße 3, 3363 Amstetten T. 07475/53151-42

Auswahl auf www.lietz.at

500 1,2 69 Lounge
EZ 06/17, 10 km, 69PS, blau, Leichtmetall-
felgen, Klimaanlage, Chrome Paket,
Trip-Computer, Dispo 121893
Ersparnis € 5.340,-

BARPREIS € 12.290,-

Tipo 1,4 95 Pop Kombi
EZ 04/17, 900 km, 95 PS, braun, Multifunk-
tionslenkrad, Klimaanlage, elektr. Fenster-
heber/Aussenspiegel, , Dispo 122166
Ersparnis € 4.918,-

BARPREIS € 13.550,-

500C 1,2 69 Lounge Cabrio
EZ 03/17, 69 PS, 1.100 km, rot, Leichtmetall-
felgen, Klima, Cabrioverdeck elektrisch,
Zentralverr. m. Funkfernbed., Dispo 122204
Ersparnis € 5.960,-

BARPREIS € 13.390,- Angebote gültig solange der
Vorrat reicht.

500X 1,6 E-torQ 110
Off-Road Look Cross
EZ 06/17, 110 PS , 10 km, blau, 2-Zonen
Klima,Spurhalteassistent,Rückfahrsensoren,
Comfort Paket, Dispo 124903
Ersparnis € 5.895,-

BARPREIS € 18.330,-

FUSSBALL

Zwei Neue beim SKU
Im zweiten Testspiel erreichte der 
SKU Ertl Glas Amstetten gegen 
den Zweiten der Regionalliga Mitte, 
Vorwärts Steyr, ein 2:2-Remis. Der 
SKU war in Hälfte eins die spielbe-
stimmende Mannschaft und Milan 
Vukovic sorgte früh für die Füh-
rung. In Hälfte zwei musste der 
SKU aufgrund der intensiven Vor-
bereitung dem Tempo Tribut zollen. 
Steyr nützte den SKU-Rückfall und 
drehte mit zwei Toren das Spiel, 
doch Florian Uhlig erzielte mit der 
letzten Aktion noch den Ausgleich.
Mit dabei waren auch die beiden 
Neuen, Philipp Gallhuber und Mi-
chael Draga, die beide eine gute 
Leistung boten. Der Göstlinger, Bru-
der von Slalom-Ass Katharina Gall-
huber, spielte zuletzt beim Wiener 
Sportclub. Trainer Weinstabl kennt 
Gallhuber noch aus der Zeit, als er 
Trainer in Sollenau war. Gallhuber 
soll vor allem in der Defensive für 
Ordnung sorgen. Der zweite Neue, 

Michael Draga, war zuletzt beim 
SV Mattersburg in Einsatz. Seine 
Ausbildung absolvierte der ehema-
lige U17-Nationalspieler bei Red 
Bull Salzburg. Trainer Weinstabl ist 
vom Können des 22-Jährigen über-
zeugt: „Michael kann uns offensiv 
noch viel helfen. Er hat in den bei-
den Spielen bereits gezeigt, welches 
Potential in ihm steckt.“   

Philipp Gallhuber (r.) kickt beim SKU.
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Die letzten beiden Spiele im Grund-
durchgang der OÖ Landesliga ab-
solvierten die Amstettner Wölfe 
und holten dabei das Punktemaxi-
mum. Als Sieger des Grunddurch-
ganges holten Schwab & Co in 
zehn Spielen 30 Punkte und wei-
sen mit 90:18 Toren ein imposantes 
Torverhältnis auf.  
Im ersten Spiel gastierten die Puckjä-
ger aus Traun in Amstetten. Die Fans 
sahen dabei wahres Einbahneisho-
ckey und eine Tor� ut. Mit 13:0 fegten 
die Hausherren das Tabellenschluss-
licht aus der heimatlichen Eishalle.
Gegen den EC Wels taten sich die 
Wölfe etwas schwerer. Das Spiel lief 
lange ausgeglichen und blieb bis zum 
Schluss spannend. Bis zehn Minuten 
vor dem Ende stand es 2:2. Erst dann 
setzte sich die Cleverness, die bessere 
Stocktechnik und das höhere eisläu-
ferische Können der Wölfe durch und 
sie gingen als 4:2-Sieger vom Eis.

EISHOCKEY

Wölfe waren 
in Torlaune
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TESTFAHRT

BMW 6er GT: Voll die Nische
Kaum zu glauben, aber BMW 
ist es gelungen, die Sechser-Fa-
milie um ein weiteres Mitglied 
zu vergrößern.

Neben Cabriolet und Gran Coupé 
präsentierten die Münchner jetzt 
den BMW 6er Gran Turismo. Der 
6er GT soll den Spagat zwischen 
sportlichem Coupé und kom-
fortabler Oberklasselimousine 
schaffen, ohne dabei zu protzen. 
Bedient wird dabei die besser 
verdienende Generation 55 plus, 
die die Grenze zur Luxuslimousi-
ne nicht überschreiten will.
Anders als sein grobschlächti-
ger Vorgänger – der Fünfer GT, 
gefällt der Sechser mit harmo-
nischerer Linienführung. Vorne 
optisch eher Siebener, läuft das 
flach gehaltene Dach elegant 
� ießend in ein relativ schlankes 

Heck. Trotz der flachen Dach-
linie bietet der 6er GT seinen 
Passagieren sehr gute Kopf- und 
Beinfreiheit und lässt selbst groß 
gewachsenen Personen ausrei-
chend Platz. Die Rückenlehnen 
im Fonds sind dabei auf Wunsch 
elektrisch um bis zu sieben Grad 
neigbar. Auch der Kofferraum 

überzeugt: Bei umgeklappten 
Rücksitzen schluckt der GT bis 
zu 1800 Liter – sowas schafft bei 
BMW nur der X5.
Der BMW 640i xDrive Gran Tu-
rismo Testwagen stellt den der-
zeitigen Höhepunkt im Angebot 
dar. Der seidenweich laufende 
340 PS starke Reihensechszylin-

der-Benziner dürfte so ziemlich 
alle aufkeimenden Diesel-Am-
bitionen pulverisieren. Zusam-
men mit der perfekt schaltenden 
Achtgang-Automatik kann man 
sich nichts Besseres in Sachen 
Antrieb vorstellen. Nahezu laut-
loses Gleiten ist damit ebenso 
locker möglich, wie gepflegt-
sportliches Anströmen. Und 
dank Allrad ist es völlig egal ob 
draußen Schönwetter herrscht 
oder der Schneesturm tobt. Der 
BMW 640i xDrive GT ist ab 
83.750 Euro erhältlich. Mehr auf 
www.fahrfreude.cc

BMW konnte seine Sechser-Familie um den BMW 640i xDrive GT erweitern.
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mit OMBE Darm-Synbiotika aus der Apotheke!

für den DarmAlles Gute! www.ombe.at

Darmfi t durch den Winter
mit OMBE Darm-Synbiotika aus der Apotheke!mit OMBE Darm-Synbiotika aus der Apotheke!mit OMBE Darm-Synbiotika aus der Apotheke!mit OMBE Darm-Synbiotika aus der Apotheke!mit OMBE Darm-Synbiotika aus der Apotheke!mit OMBE Darm-Synbiotika aus der Apotheke!mit OMBE Darm-Synbiotika aus der Apotheke!mit OMBE Darm-Synbiotika aus der Apotheke!mit OMBE Darm-Synbiotika aus der Apotheke!mit OMBE Darm-Synbiotika aus der Apotheke!mit OMBE Darm-Synbiotika aus der Apotheke!mit OMBE Darm-Synbiotika aus der Apotheke!mit OMBE Darm-Synbiotika aus der Apotheke!

Ideale 
Ergänzung

zum 
Antibiotikum!

Für das Immunsystem!

Jetzt neu!
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NEUJAHRSKONZERT

Strauß Ensemble Ybbstal spielt auf
KEMATEN/YBBS. Das Strauß 
Ensemble Ybbstal lädt zum Neu-
jahrskonzert. Das Besondere an 
dem von Hubert Kerschbaumer 
gegründeten Salonorchester ist, 
dass es ohne Dirigent spielt. Hor-
nist Peter Hofmayer erklärt: „Bei 
uns funktioniert alles über Blick-
kontakt. Es sind sehr gute Musiker 
im Orchester, die mit der Wiener 
Musik sehr vertraut sind. Wir sind 
alle befreundet und haben immer 
einen großen Spaß miteinander.“
Zu hören ist ein ähnliches Pro-
gramm wie das der Wiener Phil-
harmoniker mit der Strauß-Dy-
nastie im Zentrum.

Das Strauß Ensemble Ybbstal spielt ohne Dirigent Werke der Strauß-Dynastie.  Foto: Fotoklub Kematen

HINWEIS

Freitag, 26. Jänner, 19.30 Uhr 
zentrum Kem.art, Kematen/Ybbs
aK: 18 euro, VK: 15 euro 
erhältlich bei Raiba und Sparkasse
Kematen und am gemeindeamt

SÜDFILMFEST

„It’s all about fi sh“
AMSTETTEN. Der Verein Süd-
� lmfest zeigt den Dokumentar-
film „It’s all about fish – eine 
Fußballromanze“ in der Regie 
von Wolfgang Zechner. Das ist 
ein Film über die Einwohner der 
Färöer-Inseln. Der Film erzählt 
die Geschichte eines Fußball-
spiels, das starken Ein� uss auf 
eine neue Generation von Färin-
gern hatte und einer ganzen Na-

tion zu neuem Selbstbewusstsein 
verhalf. Anschließend gibt es ein 
Filmgespräch mit dem Regisseur 
unter der Leitung von Jürgen 
Adelmann.

Ein Dokumentarfi lm über die Färöer-Inseln  Foto: St. Balbacht Art Produktion

HINWEIS

Mittwoch, 31. Jänner, 19 Uhr 
Rathaussaal amstetten
eintritt: sieben euro; 
Schüler, Studenten: vier euro

BIOLEBENSMITTEL

Vortrag und Kochen
SEITENSTETTEN. Am Samstag, 
27. Jänner, um 14 Uhr lädt Claus 
Holler von Bio Austria zu seinem 
Vortrag – und mit praktischen 
Übungen – „Ein Leben ohne Sinne 
ergibt keinen Sinn“. Inhalt ist die 
Theorie und die Praxis über Land-
wirtschaft und Lebensmittel. Claus 
Holler geht darin auf verschiedene 
menschliche Sinneswahrnehmun-
gen und auch Sinnestäuschungen 
ein und begründet, warum In-
haltsstoffe alleine noch kein Le-
bensmittel ausmachen. Mit Gedan-
kenexperimenten zum Querdenken 
versucht er, dem Publikum neue 
Zugänge zur Wahrnehmung zu 
vermitteln. Seine kritische Heran-
gehensweise fußt in der Erkennt-
nis, dass die Erde nur endliche Res-
sourcen zur Verfügung stellt.

Kochkurs mit Georg Friedl
Um 17 Uhr beginnt ein vegetari-
scher Kochkurs mit Georg Friedl 

in der Hauptschule Seitenstetten. 
Anschließend daran � ndet ein ge-
meinsames Essen um ca. 20 Uhr 
statt. Kosten: 25 Euro pro Per-
son. Für den Kochkurs ist eine 
Anmeldung bis Freitag, 26. Jän-
ner, unter bio@wosa-hans.at oder 
0676/4117321 erforderlich.

Claus Holler Foto: Julia Schäfer

HINWEIS

Samstag, 27. Jänner 14 Uhr
Bildungszentrum St. Benedikt
Kochkurs mit georg Friedl um 17 
Uhr in der Hauptschule
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MULTIVISION

Zu Fuß nach Jerusalem und zurück
AMSTETTEN. Kaplan Johan-
nes M Schwarz unternahm eine 
Fußpilgerreise und berichtet im 
Rahmen der Reihe „Alles Lein-
wand“ von seinen Erlebnissen 
und Erfahrungen.

Am 1. Mai 2013 startete Kaplan 
Johannes M Schwarz seinen Pil-
gerweg von Triesenberg in den 
Osten. Er stieg über die schnee-
bedeckten Alpen, kämpfte sich 
durch die schlammigen Wälder 
der Slowakei, passierte armselige 
Dörfer in der Karpatenukraine, 
� oh vor rumänischen Hirtenhun-
den, litt in russischen Straßen-
gräben, kam zur Ruhe in georgi-
schen Höhlenklöstern, kletterte 
mit einem Hund auf den höchsten 
Berg Armeniens, verhandelte mit 
iranischen Grenzsoldaten, lach-
te in kurdischen Wohnzimmern, 

sang leise in aramäischen Kir-
chen, saß mit jordanischen Bedu-
inen am Lagerfeuer und blickte 
empor zum unfassbaren Sternen-
himmel in der israelischen Wüste, 
bevor er nach 230 Tagen in Je-

rusalem ankam. Halbzeit. Denn 
zurück ging es ebenfalls zu Fuß. 
Auf seinem Weg verteilte er – vor 
allem dank der Spendenbereit-
schaft seiner ehemaligen Pfarrei 
– umgerechnet 25.000  Euro unter 

anderem an ein Spital für Bedürf-
tige in Rumänien, eine Dorfpfarrei 
in der Ukraine, ein Behinderten-
programm in Georgien, ein Land-
spital in Armenien und ein inte-
gratives Schulprojekt für Juden, 
Christen und Muslime in Israel. 
Mit Filmsequenzen, Bildern, Ton-
aufnahmen und Leseproben aus 
dem „Tagebuch eines Jerusalempil-
gers“ will Schwarz in seinem preis-
gekrönten Vortrag die Menschen 
auf eine ganz besondere Reise mit-
nehmen – auf einen Pilgerweg, der 
eigentlich nie in die Fremde, son-
dern stets in die Heimat führt.

Johannes M Schwarz auf der Pilgerreise nach Jerusalem
HINWEIS

Dienstag, 30. Jänner, 19.30 Uhr
Rathaussaal amstetten
VVK: 13/elf euro, aK: 15/13 euro
Karten: Kultur- und Tourismusbüro 
im Rathaushof, Sparkasse amstet-
ten, www.allesleinwand.at

HARRI STOJKA

„Harri goes Beatles“
AMSTETTEN. Was entsteht, wenn 
der aus Wien stammende Künstler 
Harri Stojka seine Liebe zum Werk 
der britischen Jahrhundert-Band 
in eigene Klänge fasst, geht weit 
über simple Cover-Versionen hin-
aus: Stojkas CD „A tribute to the 
BEATLES“ sprüht vor lebendiger 
Energie und Emotion.

Der Gitarrenvirtuose Harri Stojka auf den Spuren der Beatles Foto: www.sinnart.com

HINWEIS

Donnerstag, 1. Feber, 19.30 Uhr
Johann-Pölz-Halle amstetten
Karten: Kultur- & Tourismusbüro 
amstetten Tel. 07472/601-454, 
Ö-Ticket
online: www.avb.amstetten.at
Kartenpreise: 22–28 euro

Neuhofen/Y. 19.30 Uhr
VK € 13,- AK € 17,-

Fr. 2. Februar
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Kartenbestellung:
Telefonisch: 07475/52700-40 oder per Email: office@ostarrichi-kulturhof.at ZVR: 924895035

www.ostarrichi-kulturhof.at
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Kabarettprogramm „Jetzt“
NovoveskyNovovesky
Maurer &

Ostarrichi-Kulturhof
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Wöchentliche Termine

do, 25. Jänner

fr, 26. Jänner
so, 28. Jänner

mo, 29. Jänner

di, 30. Jänner

mi, 31. Jänner

DO, 1. Februar

sa, 27. Jänner

FR, 2. Februar

Top-Termine

GOLDENES OBERKRAINER 
FESTIVAL 
WIESELBURG. Beim Goldenen Oberkra-
iner Festival spielen Gregor Avsenik, Sašo 
Avsenik (Foto), Alpen Oberkrainer, die 
Großglocknerkapelle Kals, Denis Novato 
und die Goldrieder auf.
Sonntag, 25. März, 16 Uhr, Wieselburg: NV 
Forum – Neue Halle 3, Karten: Ö-Ticket, alle 
Volksbanken, Hans Heiland: 0664/2835900 
und www.mostviertelevents.at

Fo
to

: m
is

te
l m

us
ik

 

ALPENLAND SEPP & CO 
AMSTETTEN. Alpenland Sepp & Co 
sind auf ihrer Abschiedstournee und das 
letzte Mal in Niederösterreich zu erleben. 
Sonntag, 4. März, 16 Uhr, Pölzhalle 
Amstetten. Karten: Ö-Ticket, alle Volks-
banken, Hans Heiland: 0664/2835900,
www.mostviertelevents.at

LETZTES KONZERT DER AMIGOS 
STEYR. Die Brüder Bernd und Karl-Heinz 
Ulrich sind seit 50 Jahren das Maß aller 
Dinge im internationalen Schlagerge-
schäft. Am 13. September 2018 geben 
die Amigos ihr letztes großes Konzert im 
Stadtsaal Steyr. VVK: Raiffeisenbanken, 
Sparkassen, Libros, Ö-Ticket-Shops

30 JAHRE „LOOKING FOR FREEDOM“ 
LINZ. Ein Auto, eine Show, ein Mann – der 
hellste Stern für Recht und Verfassung, seit 
es in Malibu Rettungsschwimmer gibt und 
Autos reden können, kommt nach Linz: David 
Hasselhoff, am Freitag, 4. Mai 2018, 
20 Uhr, zu Gast in der TipsArena Linz. 
VVK: Ö-Ticket (01/96096), OÖNachrichten
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Kematen an der Ybbs, jeden Mitt-
woch: Fit-Gym, Turnsaal der VS, 19.30 -
20.30, Infos und Anm. unter  0676-
6383103

Allhartsberg: Internes Kegeln des Senioren-
bundes

Allhartsberg: Kabarett Pfarrer Reisinger,
Vereinshaus, VA: kbw

Allhartsberg: Piloxing, VS-Turnsaal, 19.30,
Anm. unter  0660-4846731, VA: Nina
Schneckenreither

Allhartsberg: Step Aerobic, VS-Turnsaal,
18.30, Anm. unter  0660-4846731, VA: Ni-
na Schneckenreither

Amstetten: Film "Rückkehr nach Montauk",
Cineplexx Greinsfurth, 18.30, VA: Arbeitskreis
Film

Ardagger: Babytreff, Pfarramt Ardagger
Markt, 9 - 11.00, VA: Soziale Dorferneuerung

Haag: Film "Ein Dorf sieht schwarz", Haager
Theaterkeller, 20.00

Haag: Klassenabend Violine/Viola, Musikschu-
le Oberes Mostviertel, 18.00

Seitenstetten: Anbetungstag, Stiftskirche,
VA: Pfarre

St. Peter in der Au: Vortrag "Warum es
nicht so schlimm ist, in der Schule schlecht zu
sein!", EKiZ, 14.00

Viehdorf: Kindergarteneinschreibung, 14 -
16.00

Zeillern: Start Eltern-Kind-Turnen "Windelflit-
zer" f. Kinder v. 1-3 J., VS-Turnsaal, 16.30 -
18.00, Infos und Anm. unter  0650-
9813434

Aschbach: 5. Aschbacher Faschingssitzung -
"Nur ka Wossa ned", Sporthalle, 20.00, VA:
Kulturreferat Aschbach-Markt

Blindenmarkt: Bratlschießen, Schießkino
Pressl, 17.00, VA: ÖKB

Kematen an der Ybbs: Neujahrskonzert
mit dem Strauß Ensemble Ybbstal, Zentrum
kem.A[r]T, 19.30, VA: Kulturreferat

Neustadtl an der Donau: Preferanztur-
nier, GH Gebetsberger, 18.15, VA: Tarock- &
Feitlclub

Wallsee-Sindelburg: 2. Modellflug Ausstel-
lung, großer Festsaal GH Sengstbratl, 10 -
19.00

Wallsee-Sindelburg: Wirtshaustheater
"Wia´s Lebm so spüd", GH Hehenberger, VA:
Theatergruppe

Winklarn: Infoabend für Kräuterinteressierte,
Festsaal der Gemeinde, 19.00, VA: Sigrid Ha-
gen

Wolfsbach: Faschingsfeier des Seniorenbun-
des, GH Zatl, 14 - 18.00

Wolfsbach: Tag der offenen Tür bei der Frei-
willigen Feuerwehr, 18 - 20.00

Amstetten: Ball des Sozialdemokratischen
Wirtschaftsverbandes unter dem Motto "Spani-
sche Nächte", Musik: Sandy & friends, GH zur
Rennbahn, 20.00

Aschbach: 5. Aschbacher Faschingssitzung -
"Nur ka Wossa ned", Sporthalle, 20.00, VA:
Kulturreferat Aschbach-Markt

Aschbach: Kameradschaftsbundball, GH Lett-
ner, 20.00

Euratsfeld: Rock in da Hittn, Band: Unlimi-
ted Rock, GH Potzmader in Senftenberg,
21.00, VA: SCU Euratsfeld

Ferschnitz: Preisschnapsen, GH Affengruber,
18.00, VA: USV Ferschnitz, Sektion Fußball

Haag: Ball - Blau-Weiße-Nacht, Mostviertel-
halle, 20.00

Neuhofen an der Ybbs: Musikball, GH
Luegmayer, 20.00, VA: Musikverein

Neustadtl an der Donau: Faschingsveran-
staltung des Pensionistenverbandes, GH Ort-
müller, 14.00

Seitenstetten: Union Ball, GH Ott, VA: USC
iLife

St. Peter in der Au: Johannser Schitag auf
der Forsteralm, VA: Elternverein VS St. Johann
und St. Johann-Aktiv

St. Peter in der Au: Jungwähler Schitag auf
der Forsteralm, VA: Marktgemeinde

St. Peter in der Au: Maskenball, GH
Wendtner, Ertl, 20.00, VA: FF Hochstrass

Strengberg: ÖKB Ball

Viehdorf: Ball der FF Seisenegg, Musik: Duo
Rotation, GH Zatl, 20.30

Wallsee-Sindelburg: 2. Modellflug Ausstel-
lung, großer Festsaal GH Sengstbratl, 10 -
19.00

Wallsee-Sindelburg: Wirtshaustheater
"Wia´s Lebm so spüd", GH Hehenberger, VA:
Theatergruppe

Weistrach: Gemeindeskitag und Jungbürge-
rausflug, VA: Gemeinde

Weistrach: Pendelkurs, Selbstheilung mit
Energetischer Radiästhesie, Sonnenladen,
13.00

Zeillern: Hochzeitsmesse "Auf immer und
ewig", Schloss Hotel Zeillern, 13 - 18.00

Aschbach: 5. Aschbacher Faschingssitzung -
"Nur ka Wossa ned", Sporthalle, 15.00, VA:
Kulturreferat Aschbach-Markt

Neuhofen an der Ybbs: Kinderfasching,
Gh Luegmayer, 14 - 17.00, VA: ÖVP Frauen

Neustadtl an der Donau: Pfarrcafe, Pfarr-
saal, 9 - 11.30, VA: Pfarrgemeinderat

St. Peter in der Au: Bücherflohmarkt mit
Pfarrcafé, Pfarrhof, 9 - 14.00, VA: Öffentl. Bü-
cherei

St. Peter in der Au: Familiengottesdienst,
Pfarrkirche, 10.10

Wallsee-Sindelburg: 2. Modellflug Ausstel-
lung, großer Festsaal GH Sengstbratl, 9 - 13.00

Weistrach: Kinderfasching, GH Maderthaner,
13.45, VA: Gemeinde

Zeillern: Hochzeitsmesse "Auf immer und
ewig", Schloss Hotel Zeillern, 10 - 17.00

Allhartsberg: Seniorengymnastik Projekt
"Lebe", Turnsaal der NMS, 17.00, Anm. unter
 0664-3901029, VA: Elisabeth Pova

Amstetten: Salsa Club Amstetten
18 - 18.50 Salsa 1 mit Willi, 19 - 19.50 mit
Helmut und Edith, 20 - 21.50 Salsa Cubana
mit Ivan
Infos unter: www.salsa-amstetten.at,
Anmeldung unter  0676-6880792

Ardagger: Vorspielabend "Klarinette" der
Musikschule Ybbsfeld, Neue NÖ Mittelschule,
19.00

Haag: Konzert der Musikschule Oberes Most-
viertel - Klassik Melange, Mostviertelhalle,
18.00

St. Peter in der Au: Vortrag "Cholesterin
unser täglicher Begleiter", Referentin: Martina
Heigl, Schloss, 19.00, VA: Gesunde Gemeinde

Amstetten: Alles-Leinwand - Tagebuch ei-
nes Jerusalem-Pilgers "Zu Fuß nach Jerusalem
und zurück" von Johannes Schwarz, Rathaus-
saal, 19.30

Haag: Tag der Bäuerinnen - Engergie für dich
und mich, Infos unter  0680-3133233

Neustadtl an der Donau: Frauenfrühstück
mit geistigen Vortrag, Kloster Panholz, 7.30,
VA: Ancillae Domini

Wallsee-Sindelburg: Seniorenball, GH He-
henberger, 14.00, VA: Seniorenbund

Weistrach: Räucherkurs, Sonnenladen, 19.00

Zeillern: Gastronomieball, Schloss Hotel Zeil-
lern, 19.30

Allhartsberg: Fitgymnastik, Turnsaal der
NMS, 19.30, Anm. unter  0664-5434846,
VA: Helga Schneckenreither

Allhartsberg: Funktionelle Gymnastik zum
Schutz der Wirbelsäule, Turnsaal der NMS,
18.30, Anm. unter  0664-5434846, VA:
Helga Schneckenreither

Amstetten: "Christsein in der Politik" -
Mostviertler Gespräche, Hotel Gürtler, 19.00

Blindenmarkt: Faschingfest der Senioren
und Pensionisten, Pfarrheim

Wallsee-Sindelburg: Lesespaß mit Lese-
pass, Bücherei Wallsee, bis 24. März

Winklarn: Faschingsfest für die ältere Genera-
tion, GH Graf, 15.00, VA: Gemeinde

Allhartsberg: Piloxing, VS-Turnsaal, 19.30,
Anm. unter  0660-4846731, VA: Nina
Schneckenreither

Allhartsberg: Step Aerobic, VS-Turnsaal,
18.30, Anm. unter  0660-4846731, VA: Ni-
na Schneckenreither

Amstetten: Harri Stojka - Harri goes Beatles,
Pölz-Halle, 19.30

Amstetten: Vernissage Ausstellung "PINSEL-
STRICH", KIAM-Galerie/Wienerstraße 1, 19.00

Ardagger: 55+ Nachmittag, Faschingsfest
mit Tanz, Stephanshart, VA: Soziale Dorfer-
neuerung

Haag: Infoabend "Lust auf eigenen Honig -
Imkern leicht gemacht", Krydl Stube, 19.00,
VA: Imkerverein

Wallsee-Sindelburg: Tanzabend mit DJ
Tommy, GH Hehenberger, 19.00

Zeillern: Semesterkonzert der Musikschule
Mostviertel, Schlosshotel, 19.00

Allhartsberg: Lichtmesse mit Blasiussegen,
19.00, VA: Pfarre

Ertl: Karneval im Urtal, Turnhalle VS/NMS,
20.00, VA: Kulturverein

Haag: Europa - gottloser Kontinent oder
christliches Erbe? Pfarrsaal, VA: kbw
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FR, 2. Februar

Kino

Notrufe

Apothekendienst

Bürgerservice

Ärztedienst

Gesundheits-Tips

Märkte

Beratungs-Tips

Ausstellungen

Top-Termine

AFRIKA! AFRIKA! 
LINZ. Spektakulär präsentiert sich die 
Show afrika! afrika! mit über 50 Tänzern, 
Musikern, akrobaten und artisten von 
8.3.2018 bis 16.3.2018 in der Linzer 
Tipsarena. infos unter afrikaafrika.com, 
VVK: oeticket, Raiba, Sparkassen, OÖn, 
Libro, Media Markt, Maximarkt, Tel. 
01/96096, www.oeticket.com

Foto: Suzy Stöckl

KABARETT

Maurer & Novovesky
NEUHOFEN/YBBS. Maurer & 
Novovesky kommen mit dem 
Programm „Jetzt“ in den Ostar-
richi-Kulturhof. 
Jetzt ist es an der Zeit, damit auf-
zuhören, den ganzen Tag Hand-
tücher zu waschen oder zumin-
dest sie danach zu bügeln. Es ist 
an der Zeit, endlich gute Musik 
in einer Hotelbar zu spielen. Blöd 
nur, wenn man vorher noch einen 
verschollenen Gefährten fin-
den muss. Auf den Namen Bertl 
hören bekanntlich mehrere in 
diesem Land. Puszta-Leberkäse? 
Kein Interesse! 

Elefant und Mücke
Manchmal passiert es trotzdem, 
dass aus einer Mücke ein Elefant 
wird oder aus einer Bügelmaschi-
ne ein Staatsakt. „Jetzt“ ist der 
schillernde, thrillende Kabarett-
Kalaschnikov-Knaller des Duos 
Maurer & Novovesky.

Maurer & Novovesky kommen mit 
dem Programm „Jetzt“.

HINWEIS

Freitag, 2. Februar, 19.30 Uhr
Ostarrichi-Kulturhof, neuhofen/Ybbs
VK: 13 euro, aK: 17 euro
Karten: Ostarrichi Kulturhof, 
neuhofen, Tel. 07475/52700-40
Raiffeisen-Bankstelle neuhofen
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Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Mega Flohmarkt 
im Gewerbepark 

3304 St. Georgen/Ybbsfelde bei Amstetten
Tel: 0699-10946108

www.mega-flohmarkt.com

Jeden Sonntag von 7 bis 13 Uhr!

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Kematen an der Ybbs: Café Miteinander,
Zentrum kem.A[r]T, 17- 18.00, VA: Willkom-
men Mensch Kematen

Neuhofen an der Ybbs: Kabarett "Jetzt"
von Maurer & Novovesky, Ostarrichi-Kulturhof,
19.30, VA: Kulturverein

Neuhofen an der Ybbs: ÖKP Preisschnap-
sen, GH Luegmayer, 18.00

Neustadtl an der Donau: Imkerstamm-
tisch, GH Ortmüller, 19.00, VA: Imkerverein

Seitenstetten: Gottesdienst mit den Silber-
paaren, Stiftskirche, 8.30, VA: Pfarre

Seitenstetten: Jugendvesper - Pray your
way, Stift Seitenstetten, 20.00

Strengberg: Lesekreisabend - Wir und der
Rest der Welt: "Kaltblütig" (Truman Carpote)
und zeitgenössische österr. Autoren "Das Floß
der Medusa" (Franzobel), Küche NMS, 19.30,
VA: Lesekreis

Zeillern: Faschingsgschnas der Union, GH
Spreitz, 20.00

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

27. und 28. Jänner:
Amstetten: Stadt-Apotheke,
Hauptplatz 17 - 19

Fundtierhomepage NÖ - Suche nach ver-
missten Tieren: www.tiersuche.noe.gv.at

Cineplexx Amstetten (07472-67676),
www.cineplexx.at
Fr. 26.01.2017 - Do. 01.02.2018
COCO - Lebendiger als das Leben: Sa.
27.01. (15.10), Di. 30.01. (17.40 3D);
Criminal Squad: Do. 01.02 (20.30);
Die dunkelste Stunde: Fr. 26.01. (19.45),
Sa. 27.01. (16.10, 19.20), So. 28.01. (15.10,
19.20), Mo. 29.01. - Do. 01.02. (19.45);
Die kleine Hexe: So. 28.01. (14.00, 16.10),
Do. 01.02. (17.40);
Dieses bescheuerte Herz: Fr. 26.01.
(18.20), Sa. 27.01. (14.00, 18.40), So. 28.01.
(17.50), Mo. 29.01. - Mi. 31.01. (18.20);
Downsizing: Fr. 26.01. (20.10), Sa. 27.01.
(21.30), So. 28.01. (20.10), Mo. 29.01. - Mi.
31.01. (17.40), Do. 01.02. (17.50);
Ferdinand - geht stierisch ab: Fr. 26.01.
(16.10), Sa. 27.01. (14.40 3D), So. 28.01.
(15.00);
Greatest Showman: Sa. 27.01. (16.50);
Hilfe, ich hab meine Eltern ge-
schrumpft: Fr. 26.01. (15.50, 17.30), Sa.
27.01. (14.10, 15.00, 17.20), So. 28.01.
(14.10, 15.00, 17.10), Mo. 29.01. - Do.
01.02. (17.30);
Hot Dog: Fr. 26.01. (17.50, 20.00), Sa.
27.01. (18.10, 20.20, 22.30), So. 28.01.
(18.20, 20.30), Mo. 29.01. (17.40, 20.20), Di.
30.01. (20.20), Mi. 31.01. (17.40, 20.20), Do.
01.02. (20.30);
Insidious - The last Key: Sa. 27.01.
(21.50);
Jumanji - Willkommen im Dschungel:
Fr. 26.01. (17.40 3D), Sa. 27.01. (19.00 3D),
So. 28.01. (17.40 3D), Mo. 29.01. - Mi. 31.01.
(20.00 3D);
Licht: Do. 01.02. (18.30);
Maze Runner - Die Ausgewählten in
der Todeszone: Do. 01.02. (20.10 3D);
Tad Stones und das Geheimnis von Kö-
nig Midas: Fr. 26.01. (16.00 3D), Sa. 27.01.
+ So. 28.01. (16.20 3D);
The Commuter: Fr. 26.01. (20.30), Sa.
27.01. (20.50, 22.20), So. 28.01. (20.00), Mo.
29.01. - Mi. 31.01. (20.30);
Three Billboards Outside Ebbing, Miss-
ouri: Fr. 26.01. (18.00, 20.20), Sa. 27.01.
(17.40, 20.10, 22.30), So. 28.01. (18.10,
20.30), Mo. 29.01. - Mi. 31.01. (18.00,
20.20), Do. 01.02. (18.00, 20.30);
Wunder: Fr. 26.01. (15.50, 18.10, 20.30),
Sa. 27.01. + So. 28.01. (15.20, 17.30, 20.00),
Mo. 29.01. - Mi. 31.01. (17.50, 20.10), Do.
01.02. (17.50, 20.00);

27. und 28. Jänner:
Amstetten:
Dr. Reisner-Reininger  07472-66020;
Aschbach, Oed-Öhling, Strengberg,
Wallsee-Sindelburg, Zeillern:
Dr. Schmutzer,  07476-77475;
Euratsfeld, Ferschnitz:
Dr. Hollick  07412-54028;
Hausmening, Mauer, Ulmerfeld,
Winklarn:
Dr. Wurm  07475-53570;
Haag, Weistrach:
27.1.: Dr. Baldinger  07434-43590;
28.1.: Dr. Habichler  07434-44924;
Neustadtl/D, Ardagger, Viehdorf,
St. Georgen/Y:
Dr. Höllrigl-Raduly  07479-7439;
Kematen/Y, Allhartsberg, Neuhofen/Y:
Dr. Zöchmann  07475-59003;
St. Peter/Au, Wolfsbach, Biberbach,
Seitenstetten, Ertl:
Dr. Panholzer  07477-8230;

Rauchfrei Telefon der NÖGKK: Mo. - Fr.
10.00 - 18.00, gebührenfrei,  0800-810013

St. Peter in der Au: Flohmarkt, Rieglersaal,
Bachviertelstr. 1, jeden 1. Sonntag im Monat,
08.00-12.00

Amstetten: Gruppe zur Trinkreduktion, ab
23. Februar, Anm. bis 14. Februar unter
 0676-83844343 (Anita Bernkopf), VA: Ca-
ritas Suchtberatung

Amstetten,  KIAM art-gallery, Wiener-
straße 1: Ausstellung "PINSEL-STRICH", Aus-
steller: Inge Degl, Elfriede Geirhofer, Brigitte
Leitner, Elisabeth Rosenberger, Öffnungszei-
ten: Freitag von 15 - 18.00, Samstag von 10 -
12.00 und 14 - 18.00, 2. bis 24. Februar



Amstetten anzeigen /

Alles spricht für Internorm

BSGWinter-

B NB NJetzt
doppelt
sparen!NUS

Zentrale Arbing
4341 Arbing, Bundesstr. 27
+43(0)7269/7558-0

Filiale Kirchdorf
4560 Kirchdorf, Bambergstr. 11
+43(0)7582/60369 www.bsgrabmann.at
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!Beste Aussichten für Ihr Hausbau-

vorhaben 2018. Sparen Sie gleich

doppelt: mit Preisen wie im Vorjahr

und zusätzlich 20%Montagebonus.

Beim Kauf von Internorm-Fenstern bis
28. Februar 2018, bei BS Grabmann in Arbing
und Kirchdorf, erhalten Sie nicht nur Ihre
Fenster zum Preis von 2017, sondern noch
zusätzlich 20% Montagebonus.* Sichern Sie
sich gleich jetzt Ihre Preisvorteile.


